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Abonnements: A Erſcheint 6 Mal wöchentlich. ` Inferlionsgebührem: 
in Lodz; 90. 1.80 vierteljährlich Inclufive Zuſtelung; Für die fünfgefpaltene ен дее ober deren Raum, lim Inſeratenthelle Jg Kop. 
. Kebackion und gapebikien: Auf der erſten Seite 10 Sen. Retlamen 16 Kop, pro Belle, 


Inland, vierteljährlich 98, 2,—, monatlich 20 Жор. incl. Porto. > 
Еа vierteljährlich Na. 3 30, monatlich 98, 120 incl, оце. ee О Sämmtlige Annoncen-Eppeditionen des In- und Auslandes nehmen für und 
preis pro Exemplar 5 Kopeken. Telephon Nr. 362. Aufträge entgegen. 
e Die Expedition ЇЙ täglich von 8 Uhr früh bis 7 Abends, an Sonn- und Feiertagen von 8 bis 10 uhr früß geöſſnet. 9 —— 
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d Bitte zu kommen, zu sehen und zu bewundern. © 8 
H ==——————=  Petgibkuger - Strasse Nr. 15. 
8 Von heute an täglich von 11 Dir Ve 10 Uhr Abends zu sehen: ү 
Bl Das seltene Naturwunder! Marquis und Marquise Volge, |=] 
g | | Der lebende $& jährige Knabe | das kleinste Ehepaar der NER 8 
d 88 88 mit dem Löwenk 0 #1 mit ihrem 15-jährigen Sohn Paul. В 
Н Entree 30 und 20 Кор, CS, Schüler und Soldaten Ge a Я 
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| — empfiehlt: — 


Inhaber der hiesigen bekannten HEILANSTALT von ZAHN- und MUND-KRANK. Zägliä ftiſche Engliſche Auſtern. 
| HSG? an der PETRIKAUER-STRASSE Nr, 31 gelegen, machen darauf aufmerksam, J. Peirykowski. `" 
dass sie KEINE FILIALEN hier oder auswärts besitzen. FFF 
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Electrische Licht- und Kraft- -Anlagen, Dynamo’s, Electromotore, Ассашшайюгеп, Apparate. en een Ce SE Ge 
Ч Sämmtliche elektrische Bedarfs-Artikel. diſche @уплай für Erwahiene und Яш. 


Anierricht im Fechten und in der Aihletik. 
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Die Droguen-Handlung 


— von — 


M. MÜLLER 


Lodz, Petrikaner⸗ Straße 199 


empfiehlt ſämmtliche Oele und Fette Hr techn. und maſchlnelle Zwecke, wie 


Mineralöle, techn. Vaſeline, Thran, Erſatzbaumöle, verſchied. 
. Cylinderöle, Tovotefett, Staufferfett, Wagenſchmiere, Huffett. 


Großes Lager gebogener Möbel aller Art — Lager von Sheibenglas und Glaſer⸗Diamaaten. 
Alles in den vorzüglichſten Qualitäten und zu billigſten Prelſen. 


— . 7˙—ꝓ— HEIEHEHIEHE — Ebenſo halte ich mein reich aſſortirtes Lager in Apotheker und Droguen⸗Waaren, 

09000000600000000200000030000005600 chirurgiſche Berbandftoffe einem geſchätzten Publikum beſtens empfohlen. 

Die Conditorei un J. Szmagier — 
Weiter гаре, 28 die Apothekerwaaren- Handlung 


о 
о 
empfiehlt täglich friſche Vanille⸗ und Chocolade⸗Pfannkuchen, ag 8 von 
8 des dames, Petits-Fours, mürbe Theekuchen, Mandelkuchen, Deſſertconfect, Chocoladen, 8 Е 2 і та. & >. Le О W S Le i& Со. 
о 
о 
+] 


Erſte Goldbarock⸗Rahmen⸗Fabrik, verbunden 


mit Spiegel-, Bilder⸗ und Kunfthandlung 
Lodz, Petrikauer- Кое Rokiı 
Straße Nr. 149, ] В Е R С Е R (gina) a K.. 
Einrahmung von Bildern, Kirchen · und Salou - Arbeiten der neueſten 
Art in eleganter fanberer Ans führung. Specialität : айф in Seide gemehte, 
{оше Oeldrudbilder u. Oelgemälde aller Art als: Meligiöfe, Allerhöchſte Kaiſer⸗ 
Poeträls, Landſchaften, Jagd u. Fruchtſtücke eic. Spiegel in großer Auswahl, 
Lager hochfeiner Bilderrahmen, eigenes Fabrikat, großes Lager von Gold⸗ u. Politur⸗Lelſten. 
Bir Geſchenke geeignete Neuhelten als: Hausſegen, Wandſprüche, filberne und 


goldene Hochſeltakränze mit in Metall geprägten oder geflidten Bibelſprüchen und Jaſchrif⸗ 
tem in prächtiger Ausführung. Vergrößerungen von Portraits nach jeder Photographie in 


ее 


ссос 


о friſche Napf- und Sandkuchen, Vanille, Apfel- und Wiener Blechkuchen, Deſſertkuchen, Bou ches 
Fruchteonſerven, Bonbons etc. etc. 
60 Petrilauer⸗Straße 60 


Malz⸗ Я = { 8, 
(у, Honig⸗ und Kräuter⸗Bonbons gegen Huſten. Torten, Kuchen⸗Pyramiden, Cremes, йй auf Sager ia großer Auswahl aale Heilmittel und Werband- Artikel. 
@pecial-Abtbeilung für in und ausländiige Parfümerien der renommicleſtin Fabriken 
Mäßige Preiſe. Зее Waare. 


Eis ек, etc. 
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Die vorzügliche Kujawier 


Tafel- u. Kochbutter 


kommt täglich friſch in größeren Sendungen. 
Bukter niederlage, Widzewska Nr. 62, 


Zahnarzt 
. Zucker 


Cegeluiana⸗Straße 61. 
Sprechſtunden von 9 bis 1 und von 3 bis 7 Uhr 
Nachmittags. 


Zahnarzt 


WLADTSLAW SZNTGER, 


Chem. Aſſiſtent an der Warſchauer zahnürzt⸗ 
lichen Schule. 
petrikauer Straße Nr. 81. 


Dr. med. der Wiener Univerfttät 


м GOLDBLUM, 


Sptcialarzt für Innere und Nervenkraukh iten 
iſt zurückgekehrt und wohnt fetzt 
Gegielnſaua - Ste. Mr. 53 (Haus Basch). 
Sprechſtunden von 9—10 und 4—6 Uhr Nachm. 


Inland. 


St. Petersburg. 


— Das Finanzminiſterium iſt der Anſicht, 
daß in Rußland genügend Geldzeichen im Verkehr 
ſeien. Im Jahre 1892 betrug die Summe der 
im Umlauf befindlichen. Creditbillete 1138,9 Mil⸗ 
lionen Rbl. und im Jahre 1899 — 1353, 9 Mil⸗ 
lionen Rbl., alſo 215 Millionen mehr. Auf 
dieſe Daten wies das e in ſeiner 
bekannten Erklärung am Ende des vorigen Jahres 
hin. Das „Русск. Слово’ nennt die Zahlen des 
Geldverkehrs läuſchend und pflichtet denjenigen bei, 
welche behaupten, daß wir nicht genug Geldzeichen 
im Verkehr haben. Wenn auch im Jahre 1899 
nach Angabe des Finanzminſſteriums um 215 
Millionen Rbl. mehr Credilbillete im Verkehr 
waren, fo hatte aber auch das Kronsſparcaſſen⸗ 
weſen ſich entwickelt und die Sparcaſſen zogen 
dem allgemeinen Verkehr 678,8 Millionen Rbl. 
ab. Im Jahre 1892 betrugen die geſammten 
Sparcaſſeneinlagen nur 12 Millionen Rbl, Das 
nach waren im Jahre 1899 nur 675 Millionen 
Rbl. im Verkehr, das heißt um 463,8 Millionen 
Röhl, weniger, als im Jahre 1892. 

— Der in Ausarbeitung befindliche neue 
Kriminalkodex erſetzt bekanntlich u. A. die Korrek⸗ 
tions⸗Arreſtanten⸗Abtheilungen durch Korrektions⸗ 
häuſer mit dem Zeitraum der obligatoriſchen Ein⸗ 
elhaft und der nächtlichen Iſolirung. Dieſe 
ſteueinführungen, die auch ein entſprechendes 
neues Gefängniß⸗Regime vor ihrer endgiltigen 
Einführung erfordern, ſollen, wie die Bläkter 
melden, vorher praktiſch geprüft werden, wofür 
die erfolgte Aufhebung der Deportation eine be⸗ 
queme Gelegenheit bietet, Diejenigen Geſängniß⸗ 
anftalten, die neu aufgeführt werden, ſollen 
ſofort nach dem Syſtem der Korrektionshäuſer 
eingerichtet und die aus den gegenwärligen Arre⸗ 
ſtauten-⸗Abtheilungen umzubauenden dem Typus. 
dieſer möglichſt nahe gebracht werden, wobei die 
Bellen Arten des Verfahrens bei Meier Reorgani⸗ 
Jon praktiſch für die Zukunft erprobt werden 


ſollen. 
Reval. Daß ein Telephon unter Umſtän⸗ 
den kein ganz unbedenklicher Hausgenoſſe fein 


kann, hat ein Berichterſtatter der „Reb. Ztg.,“ als 
et am 27. September d. J., nichts Schlimmes 
ahnend, in feinem Arbeitszimmer ſaß, erfahren. 
Möglich erſchallte um ¼1 Uhr Mittags eine hef⸗ 
tige Detonation, etwa wie die eines Schuſſes, und 
gleichzeitig flogen die Bruchſtücke der oberen Ver⸗ 


Reſte-Ausuerkauf. = 


in Seide, Wolle, Flauelle, Lamas, Barchente etc. 
Фо Zu ſtaunend billigen Preiſen. оо 


Hermann Friedmann 
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Staunend billig. 


etrilauer⸗ 
traße 113. 


ſchraubung des Hörtelephons umher, während die 
unter derſelben befindliche Metallplatte klirrend zu 
zu Boden fiel. Verblüfft zum Fenſter 
ſchauend, gewahrte er im Norden 
Wolke und ein bald darauf erdröhnender Donner⸗ 
ſchlag ließ nun keinen Zweifel darüber 
inen, daß, trotz der geringen Lufttemperatur 
nur 
geſchlichen und das Hörtelephon — alles Uebrige 
war intact geb lieben — zerſtört hatte, und zwar 
ſo gründlich, daß ſich ſogar 

im Sunern deſſelben verſchoben 


von 


hatten. Um die⸗ 


| 
| 


chen dafür, daß eine wirkliche karliſtiſche Empörung, 
vorliegt. Die Revolutionäre ſind uniformirt und 
beſitzen Gewehre, die augenſcheinlich eingeſchmug⸗ 
gelt wurden. Die Truppenabtheilungen, welche 
die Flüchtlinge verfolgen ſollen, find bedeutend ver⸗ 
ſtärkt worden und alle auf Urlaub befindlichen 
Soldaten ſind ſofort zu ihren Regimentern zu⸗ 
rückbeordert worden, welche dadurch im Nolh⸗ 
falle bereit ſind, ohne Verzögerung auszu⸗ 
rücken. 

Die Aufſt ändiſchen, welche hauplſächlich zu 
den Berga⸗, Iqualada⸗ und Manrefa-Banden ger 
hören, werden nunmehr auf 10000 Mann ge⸗ 
ſchätzt, und jeder erzielte Erfolg ihrerſeits würde 
ſofort ihre Schaar erheblich verſtärken; wenn 
alſo nicht ſchnelle und durchgreifende Maßuah⸗ 
men getroffen werden, dann könnte dieſe Erhe⸗ 
bung Dé zur mächtigften Tit dem letzten Kriege 
auswachſen. 

Ein weiterer Bericht jagt: „Reiſende find 
in Barcelona von Manrefa angekommen und er 
zählen, daß ſie von den Fenſtern des Eiſenbahn⸗ 
zuges aus ein heſtiges Engagement zwiſchen Karli⸗ 
ſten und ſpaniſchen Truppen 
in den Moncada⸗Bergen beobachtet 


haben. Die 


karliſtiſchen Agitatoren benutzen die Kriſis der Zus | 


duſtrie, um die Stelleuloſen anzuwerben, von denen 


nicht weniger als 40,000 z. 3. im dortigen Diſtrikte 


„vorhanden ſind. 


hinaus⸗ 
eine dunkle 


aufkom⸗ 


+ 6 R., ſich ein Gewitter unbemerkt heran⸗ 


die beiden Magnete | 


| ſelbe Zeit arbeitete anf der Centrale ein Beamter, ` 


ohne das aufziehende Gewitter bemerkt zu haben, 
und erhielt einen ſo heftigen Schlag auf ſeinen 
Arm, daß ihm das Hörtelephon aus der Hand 
flog. Er glaubte im erſten Schreck, es ſei ein 
ſchwerer Gegenſtand auf ihn herabgefallen, doch 
auch hier brachte der nachfolgende Donnerſchlag 
bald Licht in die Situation. Wie man erzählt, 


ſollen zu derſelben Zeit auch anderweitig Störun⸗ 


gen vorgekommen ſein. 


— Das Quantum des Exportgekreides iſt in г 


den letzten Jahren kleiner geworden. Die Volks⸗ 
wirthſchaftler erklärten dieſes Factum, wie der „St. 
Pek. Herold“ ſchreibt, aus den Mißernten. Wenn 
man wenig hat, kann man wenig Andern geben. 
Mit einem Mal begegneten die Herren Theoretiker 
einer andern, erſtaunlichen Thatſache: Bei 
Ernte verringerte ſich das Quantum des Export⸗ 
getreides noch mehr. Wie war das zu erklären? 
Man forſchte nach, ob nicht mehr als früher Ge⸗ 
treide zur Reſerve zurückbehalten wurde. Auch 
das war nicht der Fall. Die Getreidereſerve ber 
trug jedes Jahr ca, eine halbe Milliarde Pud. 
Wo blieb der Ueberſchuß an Getreide in einem 
erntereichen Jahr? Die Theoretiker hatten Eines 
nicht beachtet: daß das Volk in den ſchlechten 
Jahren ſich nicht fatt gegeſſen halte und daß es 


Vor längerer Zeit veröffentlichten wir aus einem 
landwirthſchaftlichen Journal eine ſtatiſtiſche Ber 
rechnung, nach welcher in Rußland auch in guten 
Erntejahren Nichts zum Export übrig bleibt, 
wenn das Volk ſeinen ganzen Bedarf gedeckt hat. 
Die ruſſiſche Bauernſchaft hat angefangen, eine 
beſſere Viehzucht zu betreiben und verwendet daher 
auch Getreide zum Viehfutter. Aber auf dieſem 
Gebiet iſt alles dunkel. Wiſſen wir auch nur ox 
nähernd, wieviel Hausthiere unfere Bauern haben ? 
Nein, denn man hat fie nicht gezählt. Wir 
wiffen daher nicht, wieviel Getreide das Volk 
Maßnahmen eine ſolche Richtung zu geben, daß 
das Volk Nutzen davon hätte, 

Niſbni⸗Nowgorod. Zwei Brände mit 
Menſchenopfern. In der Nacht vom 16. auf 
den 17. Oktober gerieth auf der Oka eine gedeckte 
Barke der „Geſellſchaft des Wolga⸗Baſſins“ in 
Brand; 
kamen dennoch zwei Arbeiter in den Flammen 
um. In derſelben Nacht brach auf dem оја 
gierlandungsplatze von Gladkow auf der Oka 
Feuer aus, wobei ein Theil deſſelben nieder⸗ 
brannte und ein Arbeiter den Tod in den 
Flammen fand. Ein zweiter erlitt Brand⸗ 
wunden. 


Politiſche Rundſchau. 


karliſtiſchen Unruhen 
in Spanien. Der Korreſpondent der „Welt⸗ 
Warte” der berichtet aus Madrid unter dem 31. 
Oklober: „Man war zuerſt der Anſicht, daß die 
Affaire in Badalona, nahe Barcelona, eine ſſolirte 
Handlungsweiſe bedeute, jedoch ſcheint nun Геце 
ftehen, daß fie nur einen Theil eines wohlorgani⸗ 
ſirten und weitverbreiteten Planes darſtellte, wel⸗ 
cher bei einer erfolgreichen Verbreitung die Unter⸗ 
ftügung und den Beifall der karliſtiſchen Führer 
finden wird, obwohl dieſelben natürlich vorerſt da⸗ 
von nichts öffentlich wiſſen wollen. 


— Die 


obgleich das Feuer bald gelöſcht wurde, 


guter 


Der Herzog von Solferino, einer 
der Karliſtenführer, hat Barcelona verlaſſen; fein 
Haus It durchſucht worden, In den Regierungs⸗ 


Burcaux herrſcht lebhafte Thätigkeit, und der Mi- | 


niſter des Innern erließ an alle Propinzial⸗Gouver⸗ 
neure die Juſtruklion, ſoſort energifch und durch⸗ 
greifend gegen alle Ruheſtörer vorzugehen, während 


der Kiiegsminiſter beſahl, die Garnifon in Va⸗ 
lencla, Burgos, Alcala und Madrid in äert, 
schaft zu halten. Verſchiedene Bataillone der 
Madrider Garniſon find nach den unruhigen 
Diſtrikten entſendet worden und auch бий 
find alle möglichen Vorſichtsmaßregeln gelroſ⸗ 
en. — 


„Impercial“ meldet aus Barcelona, daß dort 
große Quantitäten an Waffen und Munition ot: 
deckt worden find. 

— Zur amerikaniſchen Präſi⸗ 
dentſchaftswahl. Jetzt, wo der Schluß⸗ 
akt der Wahlkampagne in den Vereinigten Staaten 
immer näher heran rückt, äußern ſich die Parlei⸗ 
gefühle in allen Theilen der Unjon immer inten⸗ 
Йост, beſonders aber in der Stadt New Nork ift 
dieſe von pſychologiſchem Standpunkt aus bi un⸗ 
erklärliche Gemüthserregung bis auf Fieberhiße де 
ſtiegen. Wilde Drohungen, von beiden аети 
ausgehend, gehören zur Tagesorduung, und am 
Wahltage werden erufte Tumulte befürchtet. Kommet 
es aber nicht ſchon vorher zum Blutvergießen, fo 
liegt wirklich die Schuld nicht an Bryan's Parlei⸗ 
geuoſſen. Denn er am Dienftag kam es wieder 
in Emira zu rohen Szenen, Der Gouverneur 
Roosevelt des Staates New⸗Nork und Vice-Präſi⸗ 
dentſchaftskandidat, hal ſich nach dort begeben, um 
im Jutereſſe der republikaniſchen Partei zu ſpre⸗ 

en. Er mußte aber unverrichteter Sache die 
Stadt wieder verlaſſen, da, von Tammany Hall 
ausgeſandl, ein zahlreſcher Mob, geführt von 
Trupps New⸗Norker Gigerlu, ihm zuvor gekom⸗ 
men waren. Er wurde mit allerlei Geſchoſſen em⸗ 
fangen, worunter natürlich prähiſtoriſche Gier eine 
auptrolle fpielten ` feine Kutſche wurde zertrüm⸗ 
mett, foda er jedenfalls froh war, die Stadt mit 
eiler Haut wieder verlaſſen zu können. Aehn⸗ 


| liche Erlebniffe halte auch der Senator Ферми in 
Coleskill, einem ſtarken demokratiſchen Centrum, 


in einem guten Jahr nicht weiter hungern wollte. 


braucht und wiffen auch nicht gewiſſen commerciellen 


überein, 


Der gebirgige Diſtrikt nördlich von Barcelona 


ſteht in vollem Aufruhr und alle Anzeichen ſpre⸗ 


hat ſich nun einmal vorgenommen, durch 


wo feine Verſammlung ebenfalls von einem vos 
hen Haufen unterbrochen wurde und der Redner 
ſelbſt nach der Bahnftation zurückgeſagt wurde. 
Dies find aber jetzt noch vereinzelte Zwiſchenfüälle 
der Wahlkampagne, die nur als Vorboten der ges 
fährlichen Unruhen anzuſehend find, die die Tam⸗ 
many⸗Orgauiſatſon im Schilde führt. Mr. Crocker, 
das Haupt derſelben, klagt [фол jetzt die republi⸗ 
kaniſchen Wahlvorſtände au, daß fie eine Fäl⸗ 
ſchung der Wahlzettel geplant haben, und auf dirfe 
Anklage hin glaubt er berechtigt zu fein, alle De⸗ 
mofraten aufzufordern, ſich am ah, um die 
Wahllokale zu ſchaaren und ihre abftimmenden 
Parteigänger ſelbſt zu zählen. Stimmt daun aber 
das veröffentlichte Reſultat nicht mit ihrer Zählung 
jo ſollen fie die Lokale ſtürmen 
und die Regierungsagenten auf die Straße 
werfen. 

Die Pflicht des Gouverneurs Noofevell und 
aller anderen Behörden wird es ſein, dieſe ge⸗ 
planten Tumulte zu verhüten, und die Wahllokale 
durch Sicherheits mannſchaften gegen alle Akte der 
rohen Gewalt zu ſchützen. Blutige Zuſammenſtöße 
zwiſchen den einzelnen Parteien 
Geteiztheit unausbleiblich. Augenblicklich [ереп 
die Biyaniten alle Hebel in Bewegung, um die 
von den Republikanern nächſten Sonnabend аттап» 
girte Prozeſſion unmöglich zu machen; dies ſoll 
nämlich eine Wahldemonſtration werden, wie fie 
Amerika noch nie geſehen hat. Die Tammany⸗ 
Partei, welche jetzt die Munizipalverwaltung der 
Sladt New⸗Nolk konkroliert, beabſichtigt die ganze 
Noute der роп auf das prächtigſte mit demo⸗ 
kratiſchen Emblemen und Bildniſſen Bryan's zu 
schmücken, um den Eindruck der republikaniſchen 
Parade zu verdunkeln. Dieſe Gereiztheit und Geld⸗ 
verſchwendung für Anftiftung von Tumulten und 
rohen Seenen ſeitens Tamımany Hall kann man 
ſich nur erklären, wenn man denſelben ein tiefes 
poliliſches Motiv zu Grunde legt. — Mr. Bryan 
fortge⸗ 
weiße Haus zu gelangen. 


ſetztes Reden in das 
menſchlicher Aus⸗ 


edenfalls ift er ein Wunder 
dauer und er köunte leicht auf feinen Schild als 
Motto ſchreiben „Tauſend Reden in Чаше 
Stunden." Noch am Dienſtag hielt er dreißig 


am Dienftag Abend 


find bei folder | 


geradeſo gut 
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Reden und auch der Neid muß es ihm laſſen, daß 
er ein brillanter Präfidentichafts — Kandidat iſt. 
Niemals verläßt ihn fein Multerwitz; er ift über⸗ 
aus elaſtiſch, nie aus der Ruhe zu bringen und 
keiner Zuhöxerſchaft iſt es bis jetzt gelungen, ihn 
in ſchlechte Laune zu bringen. Rooſevell dagegen 
bedient fi oftmals niedriger Methoden und ЇЇ 
nicht immer imftande, diejelben mit der dis 
plomatiſchen Feinheit eines geſibten Politikers zu 
erſetzen. 

Der „New⸗Nork Herald” meldet, daß Mr. 
Bryan über ſeine Wahllour im Staate New⸗Vork 
ſehr, befriedigt iſt. Ueberall erwarteten ihn große 
Verſammſungen und mit tiefem Intereſſe und. 
Enthuſiasmus folgte man feinen Ausführungen. 
Wenigſtens hat ſich jetzt ein Punkt aufgeklärt, 
nämlich der, daß Bryan keine Konzeſſionen macht, 
hiuſichtlich feiner Stellung zur Politik der freien 
Silberwährung. Auch fiber die impexigliſtiſche 
Politik der genwärtigen Regierung drückte er ſich 
mit Beſtimmtheit und Wirkung aus, obwohl ſich 
über dieſe Fragen [Фон bedeutendere Redner, u. 
A. Karl Schurs, mit viel durchſchlagenderem Er 
EX in den öſtlichen Staaten ausgeſprochen 
gaben. 

Rooſevelt ſließ auf feiner Wahllour auf viel 
größere Schwierigkeiten, da er unausgeſetzt heftige 
Oppoſition unter dem Auditorium zu bekämpfen 
halle. Er hat geradezu feine Geſundheit untere 
graben und befindet ſich am Rande nervöſer Gr 
ſchöpfung. Und dies hal er nur im Dienfte feiner 
Partei und Me Kinley's gethan, denn ſeit den 
Tagen Waſhington's ПЕ е0 in den Vereinigten 
Staaten gegen die politiſche Etiquette, daß ein 
Präſideut, der eine Neuwahl fucht, It das 
Land durchzieht, um für ſeine Kandidatur Stim⸗ 
men zu gewinnen. Der Vorſitzende des demokra⸗ 
Hichen Comitees im Stagte New, Nork behauptet 
zuuerſichtlich, daß er auf 50,000 Stimmenmehr⸗ 
heit für Biyan rechnet und auch Mr. Jones, der 
Präſident der nationalen demokratiſchen Partei, 
rechnet für Bryan auf 252, für Meskinley dage⸗ 
gen nur auf 195 endgültige Wahlſtimmen. An 
der Börſe New⸗Vork's it man dagegen vollkommen 
überzeugt, daß die Wahlen für die Republikaner 
wie gewonnen ſind. 


Zu den Ereigniſſen in China 
wird offiziell gemeldet: 


In der zweiten Hälfte des September kamen. 
einige Zuſammenſtöße mit Chunchufen und chine⸗ 
ſiſchen Deſerteuren vor, und zwar: Am 15. Фер» 
{ешт ſtieß eine Kompagule des 22. Oſtſtbiriſchen 
Schützen⸗Regimento, die auf dem Dampfer „Gaſi⸗ 
mur“ krausporkirt wurde, am linken Ufer des 
Sungari, etwa 55 Werſt von Charbin auf eine 


Bande berkttener und Fuß⸗ Soldaten, die zerſtreut 


des Dorfes Jaſchan⸗kun 
bin und Sungari 2) über 


zu Pferde unter dem Befehl 


Truppen 


wurde ohne Verluſte auf unſerer Seite, — Am 
24. September erreichten Ablhellungen der 15. 
und 17. Sſotuſa der Schutzwache 12 Werſt weſt⸗ 
lich von der Anſiedlung Schicho im Rayon Nin⸗ 
guta eine Partie Chunchuſen in der Stärke von 
gegen 200 Mann. Die Bande verſuchte Wider⸗ 
ſtand zu leiſten, wurde jedoch aus ihrer Stellung 
vertrieben. Wir hatten keine Verluſte, die Chun⸗ 
chuſen — unbedeutende, — Am 28. September 
trafen dieſelben Schutzwache ғ Abtheilungen eine 
weitere Chuuchuſen-Bande, die hartnäckigen Wider⸗ 
Камо leiſtete, wobei 4 Koſaken ſchwer verwundet 
wurden. — Jufolge von Klagen der Bewohner! 
(35 Werft nordweſtlich 
von der Station Schu⸗aulſchen⸗pu zwiſchen Char⸗ 
Gewaltthätigkeiten der 
Chunchuſen wurde vom Chef der Garnifon Ober⸗ 
Hen Schwerin ein Kommando von 16 Artilleriften 
eines Officiers der 
1, Batterie der abgetheilten Transbalkaliſchen Artil⸗ 
lerie-Divifion gegen die Räuber ausgeſandt. Das 
Kommando wurde bei feinem Einzuge in das 
Dorf mit Schüſſen empfangen, griff den Haufen 
am, welcher ſich in die Häuſer zerſtreute und von 
allen Seiten auf unſere Maunſchaften feuerte; 
dieſe halten einen Verluſt von 4 Todten und 1 Ber 
wundeten. Nach dem Dorfe Jau⸗ſchauelun wurde 
ein Kommando Jufanterie nebſt Arlillerſe 
dirigirt. 

Zur Entwaffnung der Ueberreſte chineſiſcher 
und zur Verfolgung der Chunchufen 
wurde in der Ebene des millleren Sungari eine 
bejondere Kolonne beſtehend aus dem 9. 
Schültzen⸗Regiment, 4 Geſchützen der 2; Batterie 
der Trausbafkaliſchen Divifion unter dem Befehl 
des Kom mandeuis des 9. Schützen⸗Regiments for, 
mitt und am 20. September zu Waſſer nach 
Voſanſſuſſu abgeferligt, wo man nach den vorhel⸗ 
gegangenen feindlichen Angriffen auf unſere Schjffe 
Widerſtand erwarten konnte. Am 22. September 
wurde die Kolonne gelandet und rückte gegen die 
Stadt Bojauſſuſſu vor, wobei eine undichte feind⸗ 
liche Schügenkette in Sicht kam. Bei dee An⸗ 
näherung unſerer Truppen flüchtete der Feind. 
Die örtliche Obrigkeit kam unſeren Truppen am 
Thore entgegen und übergab die Stadt. Den 
Ausſagen der Einwohner nach halten die chineſi⸗ 
бег Truppen in der Stärke von 1500 Mann 
mit 4 Geſchützen die Stadt bereits am 19. Sep⸗ 
tember verlaſſen. In einem det Höfe wurden 60 
in der Eile verſteckte geladene Gewehre und eine 
alte Kanone aufgefunden. In Bolanſſuſſa wurde 
eine Garnifon belaſſen, während der übrige Theil 
der Kolonne auf Schiffen weiter nach Sfludjan 
vorrückte und dieſes am 24. beſetzte. Am 26. 
September traf die Kolonne in Pintſchou ein, 
nachdem fie 40 Werft auf einem. völlig ausge⸗ 
waſchenen Wege zurückgelegt hatte. In der Nähe 
der Stadt wurden unſere Truppen von deu ВЕ 
lichen Behörden mit der größten Zuvorkommenheit 
empfangen. Wegen des Mangels an Brücken über 
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den ſumpfigen Fluß war die Bewegung ищете 
Artillerie und des Trains beim Einzug in die 
Stadt äußerſt erſchwert und leiſteten die Chineſen 
Hilfe bei deren Ueberſetzen. In der Stadt waren 
für unſere Kolonne Quartiere und Heizmaterinl 
vorbereilet. 

Der Palaſt in Mukden wird von einer Kom⸗ 
pagnie bewacht. Die Bibliothek Innerhalb und die 
Gewölbe ſind verſiegelt und mit Wachtpoſten ver⸗ 
ſehen. Sämmiliche Eingänge, mit Ausnahme des 
Haupleinganges, find geſchloſſen. Die alten Holz⸗ 
gebäude des Palaſtes find äußerſt feuergeſähflich, 
‹8 find daher Maßregeln gegen Feuer und Brand⸗ 
ſtiftung getroffen. Eine beſondere Kommiſſion hat 
ein Verzeichniß der Mobilien angefertigt, Ein 
Theil der Koftbarkeiten iſt von den Chineſen ge⸗ 
raubt. Die weſtlichen Grabſtätten werden von 
einer Kompagnie, die öſtlichen von einer Kompag⸗ 
nie und einem Zug Ariillerie bewacht. 

Die Entwaffnung der zerſtreuten chineſiſchen 
Soldatenbanden dauert fort: Nachdem Generol, 
Lieutenant Baron Kaulbars die Nachricht erhalten, 
daß eine größere Bande Chineſen ſich in der 
Nähe von Фит in nordweſtlicher Richtung in 
einem Fort konzentrirt habe, unternahm er am 1. 
Oktober mit 4 Schwadronen des Primorſki⸗ Dra- 
goneg⸗Regiments, einer halben Sſotnja Schutz⸗ 
абе und der 3. Koſaken = Batterie eine Reko⸗ 
gnoteirnng im Rayon Dirin⸗Taſchuncho. Hierbei 
umringte die 4. Schwadron einen трам, nahm 
drei Offiziere und 200 Soldaten gefangen und 
erbeutete 3 Geſchütze und 200 Gewehre. Auf un⸗ 
ſerer Seite wurde ein Unteroffizier des Primorskl⸗ 
Regiments kontuſionirt. Der Gegner zerſtreute ſich 
in kleine Banden. Die halbe @]опца der Schutz⸗ 
wache wurde zu ihrer Verfolgung nach Sungari 
2 beordert. 

Den vorhandenen Daten zufolge haben die 
chineſiſchen regulären Truppen in der Stärke von 
gegen 3000 Mann unter dem Befehl des Gene⸗ 
ralg Ma füdweſtlich von Paotingfu in der Stadt 
Tſeutſchon Stellung genommen und fünbern die 
ganze Umgegend dieſer Stadt von den Borern, 
Ferner hat der chineſiſche General Puanſchikai mit 
einem Delachement von ebenfalls gegen 3000 
Mann eine Poſition bei Tſchiſchon bezogen und 
vernichtet gleichfalls die Boxerbanden. Beide Gene⸗ 
tale beabſichligen ſodaun nach Paolingfu zu gehen, 
um die Wege von den Boxern zu fäubern. Це» 
berhaupt bewegen ſich füdlich von Paolingfu und 
der Provinz Schauſi mehrere chineſiſche Detache⸗ 
mens, die die letzten Ueberreſte der Großen Fauſt“ 
verlilgen. 


Tageschro nik. 


— Perſonalnachrichten. Den „Петр. 
Губ, Вл." zufolge find ernannt: der Abſolvent 
оед Semfnarg in Leczyca Wolf Kaiſer zum 
Lehrer an der ifraelltiſchen zweiclaſſigen Knaben⸗ 
Elementarſchule in Lodz und die Abſolventin des 
Petersburger Mikolal⸗Inſtituis Marſe Ignat⸗ 
jew zur Lehrerin an der Mädchen⸗Elemenkarſchule 
№ 20 in Lodz. 

Ferner ſind verſetzt: die Lehrerin Seraphine 
Bog da now von der Lodzer Stadtſchule №9 
nach Hutg Bankowa, der Lehrer Stanislaw 
Mieeznikewski von der Lodzer Elementar⸗ 
ſchule № 24 an die Schule № 9, der Lehrer 
Franz Mo leck von der Julrzkowicer Gemeinde⸗ 
schule an die Lodzer Elemenkarſchule № 24, der 
Lehrer Stanislaw zczepanski von der 
Inowlodzer Gemeindeſchule an die Lodzer Elemen⸗ 
tarſchule № 11, der Lehrer Semen Schu a p⸗ 
per von der Czenſtochauer jüdiſchen Knaben⸗ 
Elementarſchule an die ebenſolche zweiclaſſige 
Schule in Lodz. 

— Die Kommiſſion zur Drganifation 
zahnärztlicher Hilfe in Schulen, ein Organ 
der Geſellſchaft zur Bewahrung der Volksgeſund⸗ 
heit, hat, wie wir dem „Прав. Bo.“ entnehmen, 
ihr Thätigreitoprogramm bereits ausgearbeitet und 
zur Beſtäkſgung vorgeſtellt. Nach dem горе 
der Kommiſſion ſoll an jeder Lehranſtalt der 
Poſten eines Zahnarztes kreirt werden, dem die 
Verpflichtung zu übertragen ift, die Zähne aller 
in die Lehranſtalt eintretenden Kinder zu beſichli⸗ 
gen und außerdem wenigftend jährlich einmal eine 
Beſichligung der Zähne aller Schüler vorzunehmen. 
Zu dieſem Behufe wird es als wünſchenswerth 
erklärt, daß an jeder Lehranſtalt ein zahnärztliches 
Kabinet eingerichtet werde. Die Honorirung des 
Zahnarztes joll entſprechend der zur Heilung eines 
jeden Zahnkranken aufgewandten Zeit erfolgen. 
Шш Me Angelegenheit auf eine ſtreng wiſſen⸗ 
ſchaftliche Baſis zu ſtellen, hat die Kommiffion 
gleichzeitig das Programm einer über die Urſachen 
und Verbreitung der Zahnkrankheiten anzuſtellenden 
Enguete ausgearbeitet. So ſollen z. B. über 
nachſtehende Fragen Erkundigungen eingezogen 
werden: über die Ernährungsweiſe der Zahnkran⸗ 
ken, über die Häufigkeit des Vorkommens von 
Zahnkrankheiten in gewiſſen Bevölkerungsgruppen, 
über die Vermögensverhältniſſe der Zahnkranken, 
über die Zahl ſchadhafter Zähne der einzelnen 
Kinder, über Volksmittel zur Heilung von Zahn⸗ 
krankheiten u. ſ. w. Augeſichts der Wichtigkeit der 
Angelegenheit für die Schulhygiene — 92% aller 
Schüler ſollen an mehr oder weniger kranken 
Zähnen leiden — richtet die Geſellſchaft zur Be⸗ 
wahrung der Volksgeſundheit an weiteſte Kreiſe 
die Bilte um Zuſendung einſchlägiger Materialien. 
Zuschriften werden mit Dauk entgegengenommen 
und find zu adreſſiren an Profeſſor Limberg in 
St Petersburg, Dmitrowſki Pereulok Nr. 15. 

— Poſtmarken neuen Muſters werden, 
wie bereits gemeldet, mit dem Beginn des nächſten 
Jahres in den Verkehr geſetzt werden. Ein Be⸗ 

ALichterſtatter der „Lerepö. Tas.“ hab an zuſtändi⸗ 


ger Stelle erfahren, daß die Emiſſion neuer Mars 
ken durch den Mißbrauch hervorgerufen iſt, der in 
der Ausätzung des Poſtſtempels von gebrauchten 
Marken beſtand. Die Marken neuen Mu⸗ 
ſters, welche von der Expedition zur Aufertigung 
von Staatspapieren hergeſtellt werden, haben den 
Vorzug, daß ſie mit beſonders zarten und em⸗ 
pfindlichen Farben bedruckt ſind, ſo daß der ge⸗ 
ringſte Aetzungsverſuch die ganze Zeichnung aus⸗ 
löſcht und die neuen Poſtmarken zu weiterem Ge⸗ 
brauch untauglich macht. 


— Zur Betheiligung an der interna: | 


tionalen Ausſtellung für Jeuerwehrwe⸗ 
фен, die im Sommer nächſten Jahres in Berlin ſtatt⸗ 


finden wird, iſt auch die St. Petersburger Stadlver⸗ 


waltung aufgefordert worden. Auf der Ausſtellung 
fol veranſchaulicht werden die Organiſation der 
Feuerwehrkommandos, die Hilfeleiſtung bei Ци» 
glücksfällen, die Vorrichtungen zum Reinigen und 
Beſprengen der Straßen, die einſchlägige Literatur 
und überhaupt Alles, was direkt oder indirekt mit 
dem Feuerwehrweſen in Beziehung ſteht. Die Aus⸗ 
ſtellung, die in Anlaß des fünfzigjährigen Jubi⸗ 
läums der Berliner Feuerwehr veranſtaltet wird, 
ſoll auf einem großen Platz bei Moabit ſtaſtfin⸗ 
den. Mehrere Staaten haben bereits dem Ausſtel⸗ 
jungskomits Medaillen und anderere Auszeichnun⸗ 
gen zugeſichert. Proteklorin der Ausſtellung iſt die 
deulſche Kaſſerin Auguſta Viktoria, während zum 
Präſidenten Fürſt Hohenlohe⸗Schillingsfürſt erwählt 
worden iſt. 

— Die Verwaltung der hieſigen Ито 
tischen Sommercolonſen hat einen Rechenſchaſts⸗ 
bericht über ihre Thäligkeit vom Gründungejahre 
1893 bis zum Schluß des verfloſſenen Jahres 
veröffentlicht und erſehen wir aus demſelben, daß 
der Wirkungskreis des humanen Juſtituts ſich in 
erfreulicher Weiſe von Jahr zu Jahr immer mehr 
entwickelt hat. Im Laufe der Berichtsperiode haben 
1996 arme und kränkliche Kinder die Wohlthaten 
der Sommercolonjen genoſſen. Die Geſammt⸗ 
einnahmen während der ganzen Zeit beliefen ſich 
auf 42,000 Rbl,, die Ausgaben hingegen auf 
32,500 9101, 

Im иен Jahre verfügte das Comitee nur 
über eine Colonie u. z. in Krzyzöwka, im näch⸗ 
ſten Jahre kam eine ſolche in Niezuanowice, im 
dritten in Kaminsk, im vierten in Lutomiersk, im 
fünften eine Abtheilung für Schwindſüchtige und 
im verfloffenen Jahre eine neue Colonie in Andrze⸗ 
jow dazu. 

An der Spitze der Verwaltung, die eine ſehr 

rege und anerkeunenswerthe Thätigkeit entwickelt, 
ſteht als Vorſitzende Frau M. Silberſtein, ihre 
Stellvertreterin iſt Frau St. Jarocinska, die 
Bücher führt Frau E. Heymann, die Caſſe Herr 
Ig. Cohn und als Schriftführer fungirt Herr 
Dr. A. Pansti, 
Wie alle unſere humanen Juſtitutionen, 
die keine eiſernen Fonds beſitzen, fo hat auch der 
Rettungs⸗Verein in finanzieller Beziehung 
ſehr zu kämpfen. Die Mittel zum Unterhalt dies 
ſes äußerſt ſympathiſchen und für die Stadt jo 
nützlichen Vereins find faſt erihöpft und iſt er ge⸗ 
zwuüngen, da die freiwilligen Beiträge nur ſpärlich 
einlaufen, andere Quellen zu есере, um die 
bedeutenden Koſten beſtreiten zu können. 

Zu dieſem Zweck hat das Hülfscomitee des 
Vereins unter Vorſitz des Herrn Ingenieurs 
Wagner eine Sitzung abgehalten, in welcher die 
Veranſtaltung eines Conceris beſchloſſeu wurde. 
Das Arrangement deſſelben haben die Herren: 
Wagner, Gafewicz, Dr. Jaſinski, Dr. Przedborski 
und Rowinski übernommen. 

— Die zweite Lodzer Spar und 
Vorſchußcaſſe (Nikolaſewska № 31) hat 
bis Ende Oktober, das heißt in den erſten 
9⅛ Monaten ihres Beſtehens, folgenden Umſatz 
gehabt; 

Einnahmen: Mitgliedsbeiträge 35,321 
Rbl., Spareinlagen 74,607 ЖЫ, 5 Kop., zurück⸗ 
erftattete Darlehen 36,969 Rbl. 60 Kop., Zinſen 
6430 Rbl. 82 Kop., Anleihe des Vereins 1000 
NEL, aus der Bank gehoben 11,805 Rbl., rücker⸗ 
ſtattete Organiſalionskoſten 101 Rbl. 80 Kop., 
Strafen zum Beſten des Reſervefonds 35 Rbl., 
zurückerſtattete Koſten der Beitreibung fälliger 
Darlehen 10 ЖЫ. 38 Kop., zu ſam men 
166,280 Rbl. 65 Kop. 

Ausgaben: Darlehen an Mitglieder 
122,819 ЖЫ. 33 Kop., zurückgezahlte Sparein⸗ 
lagen 21,786 Rbl. 68 Kop., zeitweilig in der 
Bank deponirt 16,210 Rbl. 67 Kop. Organi⸗ 
ſationskoſten 872 Rbl. 92 Kop., Inventar 555 
ЗЫ. 2 Kop., rückerſtattete Zinfen von vor dem 
Termin zurückgezahlten Darlehen 77 Rbl. 7 Sep. 
Koſten der Beitreibung fälliger Darlehen 12 Rbl. 
43 Kop., Adminiftrationstoften 1015 01, 24 
Kop. Der Caſſeubeſtand zu Ende Oktober betrug 
2931 Rbl. 29 Kop. Zuſammen mit den 
Ausgaben 166,280 ХЫ, 65 Kop. In der Bank 
war ein Reſervefonds don 4405 Rbl. 67 Kop. 
deponirt, ſodaß der disponible Baarbeſtand im 
Ganzen 7336 Rbl. 96 Kop. betrug. Der Фе 
ſammtumſatz belief ſich auf 332,561 Rbl. 30 
Kop. Die ſtändig ſtark wachſende Zahl der Mit⸗ 
glieder beträgt zur Zeit 895, die Zahl der Spa⸗ 
ter 604. 


Der ifraelitifche Lehrerverein 
hielt am Sonnabend Abend im Lokal des Com⸗ 
misvereins eine Generalverſammlung ab, zu der 
Dé 94 Mitglieder eingefunden hatten. Als Vor⸗ 
ſitzender fungirte Herr Schweizer, als Sekretär 
Herr Weiß. Die Erledigung der Tagesordnung 
verurſachte diesmal hitzige und langathmige Des 
batten; ſo beſonders der erſte Punkt, der eine 
Mittheilung der Verwaltung über das Stellenver⸗ 
mittlungs⸗Bureau betraf. Ein Mitglied hatte ſich 
erlaubt, dem Dejonrirenden des Bureaus einen 
im höchſten Grade beleidigenden Brief zu ſchreiben, 


wodurch ſich das ganze Bureau und mit ihm der 


Verwaltungsrath verletzt fühlte. Nach längerer 
Debatle, an der ſich hauplſächlich die Herren Dr. 
Abrntin, Schildkröt, Dreiſenſtock, Urbach und Manz 
tinband betheiligten, gab die Verlammlung der 
Verwaltung ein Vertrauensvokum ab, letztere [аб 
darin die gewünſchte Genugthuung und ſchloß die 
Debatte über dieſen Punkt. Darauf wurde be⸗ 
ſchloſſen, zur Ausbildung eines armen Waiſen⸗ 
knaben im Zeitraum von fünf Jahren jährlich 30 
NET. beizutragen. Hitzige Wortgefechte verurſachte 
ſerner die Frage über eine Erweiterung der Com⸗ 
petenzen des Ehrengerichts. Das letztere beantragte 
eine Erhöhung feiner Strafgewalt, die auf folgende 
Weiſe erzielt werden könnte: 1) Ausſchluß der 
Mitglieder, die ПФ ein ſchweres Vergehen haben 
zu Schulden kommen laſſen, aus dem Verein, 2) 
öffentliche Bekanntmachung des Vergehens und der 
auferlegten Strafe in der Generalverſammlung 
und 3) Bekanntmachung des Namens des belref⸗ 
fenden Mitglieds, feines Vergehens und der Strafe 
in den örtlichen Zeitungen (1) Der а Punkt 
läßt ſich mit den Statuten nicht vereinigen, der 
dritte iſt an ſich völlig widerfinnig, und fo blieb 
der Verſammlung nur übrig, den zweiten Modus 
anzunehmen. 

Schließlich wurden gewählt: zu Milgliedern 
des Enhrengerichts die Herren J. Ab, M. 
Andres, Nr. Margolis, Dr. Bomaſch, Dr. Urbach, 
Frau Dumowicz und Herr Schweizer, zu Candida⸗ 
len Dr. Schlott, Dr. Abrutin und die Herren 
Dreſſenſtock und Fleiſcher. 

— Kleinfeuer. In der Nacht von Sonn- 
tag zu Montag wurden die beiden ftabilen Abthei⸗ 
lungen der Feuerwehr gegen 12 Uhr nach dem 
Haufe Sredniaſtraße № 32 gerufen, wo bei Um⸗ 
zugsvorbereitungen durch eine umgefallene Lampe 
ein Mobiliarbrand enſſtanden war. Mit einigen 
Kannen Waſſer wurde das unbedeutende Feuer 


gelöſcht. 


— Фа diesjährige Königsball der Lod⸗ 


zer Bürgerſchützen⸗Gilde, welcher am Sonn⸗ 
abend Abend in Helenenhof abgehalten wurde, 
war ſehr gut beſucht und verlief in der animir⸗ 
teften Weiſe. Im Gegenſatz zu den meiſten ande⸗ 
ren Bällen waren diesmal mehr Herren als Da⸗ 
men anweſend, jo daß es zeitweife bei den Tou⸗ 
reutänzen an Tänzerinnen mangelte, und ſelbſt bei 
den Rundtänzen gab es keine ſogenaunten Mauer⸗ 
blümchen, d. h. übrig gebliebene Damen. Daß 
man ſich allgemein vortrefflich amüſirte, bewies 
die Thatſache, daß die Erſten erft gegen 6 Uhr 
den Heimweg autraten; wann die Letzten nach 
Haufe gingen, ift uns nicht bekannt, wir vermu⸗ 
then aber, daß dies zu ſehr vorgerückter Morgens 
ſtunde geſchehen ſein dürfte. 

— Die Schonzeit der Krebſe, welche 
volle 7 Monate andauert, hat mit dem 1. No⸗ 
vember hegonnen. Von ſetzt ab dürfen die bei den 
meiſten Feinſchmeckern beliebten Kruſtenthiere weder 
gefangen, noch feilgeboten werden. Р 

— Die Ausſichten für die Moggen: 
ernte des nüchſten Jahreg haben ſich gebeſſert, 
deun es hat ſich die Ausſaat hübſch entwickelt und 
geht kräftig in den Winter. Möge ſie nun auch 
ebenſo grünend unter der Schneedecke wieder her⸗ 
vorkommen! 

— Thalia⸗Theater. Rip⸗Rip, Оре 
rette in 3 Acten von Robert Planquette. Es iſt 
ein ganz eigenartiges Werk, das uns am Sonntag 
vorgeführt wurde, ein Mittelding zwiſchen einer Ope⸗ 
rette und einer romantiſchen Oper. Sowohl das Li⸗ 
bretto als auch die Muſik erinnern ſtellenweiſe an die 
„Glocken von Corneville“, welche Operette ebenfalls 
Robert Planquette zum Schöpfer hat. Der In⸗ 
halt iſt kurz der folgende: Rip⸗Rip, ein armer 
Jäger, der jede ernſtere Thätigkeit haßt, und deſ⸗ 
ſen einzige Beſchäftigung es A in den Gebirgen 
umherzuſtreifen, entdeckt einen Schatz und be⸗ 
ſchließt denſelben zu heben. Als er in einer ut, 
len Gewitternacht zur Ausführung feines Planes 
schreiten will, erſcheinen die Geiſter, die Wächter 
des Schatzes, und verurtheilen ihn zu zwanzigſäh⸗ 
rigem Schlaf. Nach Ablauf dieſer Friſt фиш! 
er wieder in ſein Heimathsdorf und da er in 
dem Wahne ſteht, nur eine Nacht im Gebirge vers 
träumt zu haben, ſo iſt ſein Erſtaunen darüber, 
daß ihn Niemand mehr kennen will, und daß er 
Alles verändert findet, ſehr groß. Ergreifend iſt 
das Wiederſehen mit ſeiner Tochter, die er 
für ſeine längſt verſtorbene Frau hält und die ihn 
erſt au einem Liede, das er ihr als Kind öfters 
vorgeſungen, wieder erkennt. 

Die Aufführung der Operette, die von Herrn 
Worms ſehr effectvoll in Scene geſetzt, worden, 
war eine vorzügliche. An erſter Stelle verdient 
Herr Frenzel rühmend genannt zu werden, 
der ſowohl geſauglich als auch ſchauſpieleriſch eine 
ausgezeichnete Leiſtung bot. — Vorzüglich waren 
ferner Frl. Rudolph in der Doppelrolle als 
Rip⸗Rips Frau und Tochter und Herr Worms, 
der den Derrik trefflich zeichnete und eine prächtige 
vis сошіса entfalſete. Herr Nolte (William) 
fang fein Auftrittslied ſehr anſprechend, die Damen 
Frl. Freytag und Frau Kugelberg⸗ 
Meffert {оше die Herren Rudolf Wer⸗ 
ner, Stempel und Eduard Werner 
entledigten ſich ihrer minder bedeutenden Aufgaben 
mit Geſchick und die kleinen Geſchwiſter Pepi 
und Min e Worms ſpielten und fangen aller⸗ 
liebſt. Der muſikaliſche Theil wurde von Herrn 
Kapellmeiſter Stahl in gewohnter, geſchickter 
Weiſe durchgeführt und die Chöre klangen wohl⸗ 
thuend rein und ſchön, beſonders machte der Gei⸗ 
ſterchor einen gewaltigen Eindruck. Der bedeuten⸗ 
de Erfolg, den die Aufführung erzielte, läßt das 
ranf ſchließen, daß die Operette mehrere Wieder⸗ 
holungen erleben wird. —& 

— Perſonalnachticht. An Stelle des 
penſionirten Caſſierers des Zgierzer Stadtcaſſe, 


Herrn Malinowski, iſt der Referent des 
Lodzer Kreisamtes, Herr Tanaſiewicz ernannt 
worden. 

— Zum Beſten der Handwerker- 
ſchule beim Lodzer chriſtlichen Wohl⸗ 
thätigkeits⸗Verein wurden im Laufe des Mo⸗ 
nats Ottober 1900 folgende Belräge gezeichnet: 


Einmalig Röl. Jährlich. 
300. „ 120.— 


Herren: Emil Geyer 


Dr. Ronthaler 25. / 6. 
W. Frankowski 12. 
J. Skrzycki 12. 
K. Sluzewaki 12. 
Niedzwiedzki 12. 
N. Holz 12. 
3. Szymanski 12. 
K. Krafft 12. 
T. Zielinski 12. 
H. в. Stempel 12. 
H. Wagner 12. 
325.— 256,— 


Das Comiſee der Handwerkerſchule bringt den 
genannten, Spendern hiermit im Namen der are 
men Kindern beſten Dank zum Ausdruck. 

Präſes des, Comitees: Guten Geyer. 

Scerelär „ D W. Mglinowski. 

— Der Verwa Иннаа des Lodzer 
chriſtlichen Wohithbätigkelts ereins 
bringt hiermit zur allgemeinen Seuil, daß im 
Laufe des Monats Oklober 1900 zu, Gunten der 
1 nachſtehende Spenden, eingegangen 
ſind: 


d 


Zu allgemeinen Vereins⸗Zwecken: 
Von Herrn A. Grubke für ein 


verlorenes Liederbuch Rbl. 3.— 
Geſammelt auf der Hochzeit 

bei Frl. Fröbel mit Herrn 

Böhme „ 8.— 
Von den Beamten der Firma 

des Herrn Kadler ftatt eines 

Kranzes „12.50 
Beim Ausgleich einer Mei⸗ ‹ 

unngsverſchiedeuheit von H. „ 1.— 
Von Herrn A. Reſtel 17:50, 

den Beamten und Mei⸗ 

ſtern der Firma J. K. Poz⸗ 

nauski anſtatt eines Kran⸗ 

zes für H. E. Libiſch „ 20.50 
Von den Graveuren derſelben 

Firma „ 12.50 
Bei der Hochzeitsfeier des ` 

Herrn A. Zimpel mit Frl. 

Seifert durch H. Welt „ 4.50 79.50 
Zum Beſten des Armenhauſes: 
Geſammelt bei der Sitzung 

der Töpfer⸗Innung „ 5.— 
Bei der Verlobung sfejer bei 

Fil. Kebſch „ 2.48 


‚Statt eines Kranzeg für die 
verſtorbene Henriette, Kin⸗ 
dermann von R. Kühnel 


Zum Beſten des kalholiſchen 


„ 10.— 17.43 


Waiſenhauſes z 

Von Herrn A. 3, „ 5.28 
Bei der Geburtstagsfeier bei 

A. K. durch Herrn J. K. 

und Frl. E. L. „ 3.— 
Auf der ſilbernen Фобии der 

Eheleute Böhme in Widzev „ 7.— 
Bei der Hochzeit von Rudolf 

Maurer м, 8.50 
Auf der filbernen Hochzeit der 

Eheleute Kloſe „ 6.55 
Auf der ſilbernen Hochzeit bei 

Herrn Paul Ramiſch Kat 
Bei der Geburtstagsfeier von 

Fil. Otto „ 165 
Im Trauerhauſe Adolf Win⸗ 

ter durch Herrn Rückert „ 2.50 
Bei der Geburtstagsfeier A. 

Graf durch Frl. A. Rupf 4.50 
Bei der Hochzeitsfeier der 

Tochter des Herrn Sigm. 

Richter von den Meiſtern 

Datt eines Bouquets „ 5.— 
Steruſchießen der Beamten der e 

Firma J. K. via 5.10. 
Bei der Taufe bei A. Hegelin „ 210 
Von Zeh & Nitſche bei einem 

gemüthlichen Beſſammenſein „ 6.89 60.32 


Juſam men Röl. 157.25 


Für die oben angeführten Spenden ſpricht 
hiermit der Verwaltungsralh des chtiſtlichen Wohl⸗ 
ſhätigkeits⸗Vereins den gütigen Gebern im Namen 
der bedachten Juſtitutlogen feinen wärmſten Dank 
aus. : 

Vice⸗Präſes: R. Ziegler, 
Fr. d. Secrelär: J. Kammerer. 

— Unbeftellbare Poſtſachen: 

S. Kühnel aus Sosnowice, D. Schaube aus 
Nowo-Radomsk, Sochaczewski aus Wiesbaden, 
Welterlein, Zuber, beide aus Фано, H. 
Pyde aus Zawiercie, T. Welaska aus Kutno, S. 
Flatt aus Breslau, Scheiralt aus Kaliſch, B. 
Majewski, J. Schawgor, Sch. Dauski, Hecht, 
Goldwaſſer, Minz, ſämmtlich aus Warſchau, K. 
Lange aus Lublin, A. Golombart aus Semia⸗ 
titſch, B. Miyrowitſch aus Hamburg, S. Bender 
aus Wien, Riemel aus Oeſterreich, M. Meſch 

aus Tiflis, 3. Zitron, Stadtbrief, H. Geit⸗ 

(ооба, K. Bil, A. Irska, Banker, Saſonz, 

Therich und Goldenfeld, ſämmtlich aus. Pelers⸗ 
burg, G. Banhofſter aus Czenſtochau, Gebr. Wolf 
aus Berlin, D. Scher und W. Laski, beides amt⸗ 
liche Briefe. 


beer Жарбан. 24. Deisber (6. Rovember) 1900. ` 
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— Der Verwaltungsrath des Lodzer 
chriſtlichen Wohlthätigkeits⸗Verein bringt 
hiermit das Reſulfat der neulich in der II. Bes 
zirks⸗Commiſſion vorgenommenen Reviſion der 
Sammelbüchſen zur allgemeinen Kenntuiß, wobei 
folgende Beträge vorgefunden wurden: 


Зи: Reſtaurant des Herrn Robert 


Schultz ЗИ. —.43½ 
Im Reſfaurant des Herrn Adolf 
Michel „ 1.— 
Im Reſtaurant des Herrn Adam 
Weigt „ —.58 
Im Reſtaurant des Herrn F. 
Schuelke 1.89 
Im Reſtaurant des Herrn W. 
Geyer 104 
Im Reſtaura nt des Herrn Emil 
Benndorf „ 342 
Im Reſtaurant des Herren Ludwig 
Kurnatowski АТА 
Im Reſtauraut des Hotel Polski 1.92 
KR Е. „ Grand⸗Hotel „ 3.07 ½ 
5 р „ Hotel Maunteuffel, 29.82 
Im Comploir des Herrn Emde & Co. „ 1.46 
„ „ „„ Hugo Man⸗ Ў 
naberg d „ 181% 
Im Comptoir des Herrn Friedrich 
у be? ур" 8 9 „ 1.26 
m Comptoir des Herrn J. Per 
terfilge „ 2.56 
Im Comptoir des Herrn J. Kam⸗ 
merer „ 2.74 
Im Compkoir des Herrn Rudolf 
Eiſner е EE Ser 
Im Comptoir des Herrn ge 
Са on 151 
Im Comptoir des Herrn F. Rathe & 
Hugo «1 ПЕВ 
Im Comptoir des Herrn Notar J. 
Grabowski „ 3.6 
Im Comptoir des Herrn Notar 
K. Machecki „ 1.069, 
Im Comptoir des Herrn W. 
Drozdowski „ 144 
Im Comptoir der Lodzer Grott: 
Geſellſchaft „ 3.52 
Im Comptoir der Telephon⸗Geſell⸗ 
{фаб „ 4.54 
Im Comptoir der Tramway-Geſell⸗ К 
wt „ 240 
Im Comptoir der Niederlage von 
Carl Scheibler „Чат 
Im Comptoir des Herrn Carl Wutke „ —.70 
e d „ „M. Zbiſewski „ —.57 
In der Kanzlei des Herrn Friedeus⸗ 
richter An туба 0 Р 01: 
Bei Herrn Carl Minkner „ 2.— 
„ „ R. Raſalgki „ —52 
„ „ B. бөзү „ 2.34 
„ „ A. Reſtel „ 3.26 
т „ N. Vogt, „ 5.— 
„ „ S. Krelſchmer „ — 27) 
„ „ Carl Krempf „ 4.58 
„ „ R. Weyrauch „ 1.— 
к A, Diering „ —.30 
„ „ C. W. Hartmann н 82 
In der Kanzlei des Herrn Notar 
K. Mogilnickt „ 2.87 
Ju der Kanzlei des Herrn Notar 
W. Jonſcher „ 9.— 
Im Hotel Mannteuffel „ 12.67 
„ „ Polski „ 8.60 
„ „ Polski „ 4.81 
„ Grand-Hotel 1.55 
„ Local des Lodzer Männer⸗Ge⸗ 
ſang⸗Vereins „ 40 
Im Armenhauſe „ 4.98 
Bel Herrn Edmund Vogel, Kohlen⸗ 
platz „ 3.— 
In der Rektifikation „ 1,03 


Bufammen Rbl. 145.87 

Ab werthloſe Münze „ 2.97 

Bleibt Г, 142.90 
Es ſei hiermit allen oben genannten Perſo⸗ 
nen, welche zur Erzielung dieſes Reſultats beige⸗ 
tragen haben, im Namen der Armen der wärmſte 

„ Dank ausgeſprochen. 
Vice⸗Präſes R. Ziegler. 
Für d. Secretär J. Kammerer. 


Neueſte Nachrichten. 


Hamburg, 2. November. Ueber die Be⸗ 
ſchlagnahme der von Südafrika an Bord des 
Dampfers „Bundesratg“ hier eingetroffenen Gold⸗ 
barren theilt die „Hamburgifche Börſenhalle“ noch 
Folgendes mit: Bekanntlich hatte die Regierung 
der Südafrikaniſchen Republik während des Krie⸗ 
ges die Ausbeute der Goldminen für ihre Zwecke 
verwendet und den Beſitzern der Minen Bons da⸗ 
für ausgeſtellt. Da nun der Ausgang des Krieges 
die Einlöſung der Bons in Frage ſtellt, iſt auf 
Anhalten eines internationalen Konfortiums von 
Belheiligten die Beſchlagnahme der dreißig Kiſten 
bewirkt, Zum Zwecke der Befchlaguahme haften 
Déi mehrere Beamte des hieſigen Gerichtsvollzie⸗ 
heramtes nach Cuxhaven begeben, wo ſie die An⸗ 
kunft des „Bundesrath“ erwarteten. Sämmtliche 
dreißig Kiſten wurden bei der Ankunft des „Bun⸗ 
desrath“ im hiefigen Hafen geöffnet und der Зи» 
halt durch Sachverſtändige geprüft. Der Geſammt⸗ 
werth der Sendung wird auf eiwa 3 Millionen 
Mark geſchätzt. Die dreißig Kiſten wurden vom 
Hafen nach der „Norddeutſchen Bank“ gefahren 
und vorläufig dort untergebracht. 


Paris, 2. Nov. Eine über New Pork 
eingetroffene Depeſche aus Hongkong meldet, daß 
ein Taifun Annam оспоййе habe: 1600 


Derfonen hätten dabei den Tod gefunden, 5000 
Perſo nen ſeien obdachlos. Der Miniſter der Ko⸗ 
lonien hat keine Beſtäligung dieſer Nachricht erhal⸗ 
ten, jedoch am 24. Oktober ein Telegramm, in 
welchem gemeldet wurde, daß die telegraphiſche 
Verbindung zwiſchen Saigon und Tonkin infolge 
Beſchädigungen der Leitungen durch einen Taifun 
unterbrochen ſei. 
London, 3. Nov. Die meiften Blätter 
kommentiren in günſtigem Sinne die Ernennung 
Brodricks zum Staatsſekretär des Krieges und die 
Selbornes zum Erſten Lord der Admiralität, ine 
dem fie darauf hinweiſen, daß Brodrick in feiner 
Eigeaſchaft als Unt erſtaatsſekretär bereits große 
Begabung an den Tag gelegt habe. Die Blätter 
| erinnern daran, daß Brodrick es war, der im 
Jahre 1885 das liberale Kabinet über eine Frage, 
die das Kriegsamt betraf, zum Sturze brachte. 
Die „Morningpoſt“ und die „Daily News“ ſagen, 
es ſei wahrſcheinlich, daß Salisbury das Auswär⸗ 
ge Amt nicht vollſtändig aufgiebt, ſodaß Lausdowne 
nur ein Hülfsarbeiter Salisburys ſein würde. Die 
„Daily Mail“ meint, die Ernennung Lansdownes 
beweiſe, daß die Regierung nicht beabsichtige, ern⸗ 
ſtere Reformen vorzunehmen. Der „Dally Telegr.“ 
erklärt, es ſei unmöglich, in der konſervativen 
Partei einen Miniſter zu finden, der Salisburg 
erſetzen könne. Die Ernennung Lansdownes It 
ohne Belang, außerdem ſei kein Grund vorhanden, 
anzunehmen, daß das engliſche Reich unter Laus⸗ 
downe, der eine gute Eigenſchaft, nämlich die des 
Taktes beſitze, und der ſeit längerer Zeit in guten 
Beziehungen zu allen Diplomaten ſtehe, leiden 
würde. Die „Times“ äußern ſich dahin, es wäre 
ſchwer geweſen, unter den Staatsminiſtern, die 
Lord Salisbury zur Verfügung ſlanden, einen 
Staatsmann zu finden, der beſſer als Lausdowne 
in der Lage ſei, den wichtigen Poſten eines Mini⸗ 
ſters des Auswärtigen zu bekleiden. 
London, 2. November. Die Kavoritin des 
1 Kaifers von China, Schanti, ſoll, einer Blätter⸗ 
meldung zufolge im Brunnen des Kaiſerlichen 
Palaſtes zu Peking ertränkt gefunden worden ſein. 
Es heißt, die Kaſſerin⸗Witlwe, deren Haß ſich das 
ſchöne Mädchen zugezogen hatte, habe fie tödten 
laſſen. Sching⸗Fei, die zweite Favoritin, und hun⸗ 
dert andere Damen des Kaiſerlichen Harems find 
gefangen in den Händen der Verbündeten. 


Kauſmaunſchaft hat an 
von Bülow folgendes Telegramm gerichte: „Wir 
begrüßen das deutſch-engliſche Abkommen, welcheg 
für Tieniſin von größter Wichtigkeit ift, mit Dauk 
und aufrichtiger Befriedigung.“ 

Tunis, 2. November. Außer den 50 Ka⸗ 
bylen, die infolge der Erdrul [chungen in den Phase 
phatlagern von Mettlani bei Gaffa verletzt wor⸗ 
den find, werden noch 31 Arbeiter, die veiſchüttet 
wurden, vermißt und an der Möglichkeit ihrer 
Ret tung wird gezweifelt. Die Rutſchungen dauern 
noch fort. 


Telegramme. 


Petersburg, 4. November. Der „Нов, 
! Bpem,“ zufolge iſt 
zur Wledereinſetzung der Ming⸗Dynaſtie im Gange. 
Der etwa 15fährige Prätendent Tien. ſu-zan, der 
verborgen bleibe, habe in einer Proklamatſon zur 
Abſchaffung des von den Mandſchus eingeführ⸗ 
ten Zopftragens aufgefordert und ferner ver⸗ 
langt, die Fremden ſollten aus dem Innern 
vertrieben, aber in den Hafenſtädten geduldet 
werden. 

London, 4. Nov. 
folge find in den letzten Monaten in China nicht 
weniger als 40 000 bekehrte Chriſten gelödtet 
| worden, Ungefähr 100 000 ſollen infolge der 
Chriſtenverfolgungen Schaden erlitten haben, 

London, 4. November. Die offizielle 
Nolifizirung der Einverleibung Transvaals an 
die Mächte wird, wie verlautet, im Laufe der 
nächſten Woche erfolgen. 


gemeldet: Rockhill hat Befehl erhalten, ſich nach 
Shanghai zu begeben, wo er dem amerifanifchen 


gen mit China zur Seite ſtehen ſoll. 
London, 4. Nov. 
det aus Preforia vom 30. v. Mis.: Laut befonderer 
Proklamation bleibt Lord Kitchener in Südafrika 
als Chef der engliſchen Truppen zurück. 

Rom, 4. November. Der „Tribuna“ Ш 
ein Telegram zugegangen, nach welchem italienſſche 
Soldaten in der Nähe von Paotingfu von 3000 
Boxern angegriffen wurden. Die Italiener zogen 
ſich in guter Ordnung zurück und hatten nur 
zwei Todte, während die Boxer große Verluſte er⸗ 
litten. Unter Anderen ſoll ihr Auführer gefallen 
ſein. 

Ro m, 4. Nov. Mehrere Abgeordnete und 
Senatoren werden die Regierung bei Wiederzu⸗ 
ſammentritt des Parlaments über die den vers 
bündelen Truppen zur Laſt gelegten Ausſchrei⸗ 
lungen und Grauſamkeiten in 
pellireu. 


Tientfin, 2. Nov. Die hieſige deutſche 
den Reichskanzler Grafen 


in Südchina eine Bewegung d 


! 
Hieſigen Blättern zus ` 


London, 4. Nov. Aus Waſhington wird | 


у Gefandten als Legationsrath bei den Verhandlun⸗ d 


Der „Standart“ mel⸗ 


Antwerpen, 4. November. Ein Börſen⸗ 
telegramm berichtet aus Nagaſaki: Der norwe⸗ 
giſche Dampfer „Calenda“ В mit dem japa⸗ 
niſchen Dampfer „ule⸗Marl“ zuſammen. Der 
norwegiſche Dampfer ſauk innerhalb weniger 
Minuten. Die meiften Paſſagiere und ein großer 
Theil der Mannſchaft ertranken. 7 

Kapſtadt, 4. Nov. Wie es heißt, iſt das 
Ergebuiß der von Milner, gepflogenen Verhaud⸗ 
lungen derartig, daß die Flüchtlinge aus Traus⸗ 
vaal von der nächſten Woche ab dorthin zurück⸗ 
kehren werden. — Zwanzig Trausportſchiffe liegen 
hier zur Aufnahme nach England zurückzuſchaffeu⸗ 
der Truppen bereit; es (8 jedoch unwahrſchelnlich, 
daß bereits in nüchſter Zeit eine beträchtliche Zahl 
Truppen nach England zurückkehrt. 


Angekommene Fremde. 


Grand Hotel. Herren: апы aus Mainz, Ja- 
ſelski aus Dombrowa, Schwarz aus Konin, Großmann 
aus Czenſtochau, Jenſen aus Siegburg, Mlehls aus 
Neus, Holzmann aus Hamburg, Ai aus Kaliſch, 
Miobowäli aus Petrikau, Minozorig aus Giren, Heine, 
Rudanowzki und Moſchew eli aus Petersburg, Wag- 
melſter. Turkus Zacharow, Zelenin, Bergſohn und Ern 
aus Warſchau. 

Hotel de Pologne. Herren: Raclborski aus Lodz, 
Skupinskl aus Kaliſch, Dobrowolski aus Siedlee, Жень 
Auf ant Beldow, Binfomwdfi aut Krosniemicr, Arlt aug 
Zdunska⸗Wola, Mme. Schwelzar aus Lask, Mile aus 
Chojno, Trombczunski aus Sieradz, Kaminski, Zweig 
baum und Wanderſtor aus Worſchau 


Nahitbebende Telegramme konnten vom 
Zelegrapbeuamte theils wegen шапе 
` batter Adreſſe, tbeils aus anderen Grün⸗ 
den nicht zugeſtellt werden: 


Ball aus Metowilich, Gruszyngkl aus Dom⸗ 
browa, Wulka aus Charkow, Splegel aus Moskau. 


Anmerkung: Perſonen, welche eine von den 
oben angegebenen Depeſchen in Empfaug nel⸗ 
men wollen, find verpflichtet, dem Telegraphen⸗ 
amte eine entſprechende Regitimation vorzulegen, 


| Getreidepreiſe. 


Marche u, den 4.7 November 1900. 
(їн Waggon ve dungen 


Cé физ 
opeken 
Zeien. 
бат von — bs — 
Mittel „ 86 „ 90 
Dram 78, 85 
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Die Staatsbank 


verkauft: 
Tratten: 
auf London auf 3 Monate zu 93,75 für 10 git, 
auf Berlin auf 3 Mongte zu 45,824 für 100 Mark. 
auf Paris auf З Monale zu 37,15 für 100 Branch, 
auf Amſterdam auf 3 Monate zu 77,70 für 100 
Holl. Gulden. 
Checks: 
auf London zu 94,75 für 10 eſtri. 
‚auf Berlin zu 46,30 für 100 Mark. 
auf Paris zu 37,72½ für 100 Francs. 
auf Amſterdam zu 78,50 für 100 Holl. Guld. 
auf Wien zu 39,40 für 100 öſterr. Kronen. 
auf РА zu 52,05 für 100 dän. Kronen. 
Die Stantsbanf wechſelt Kreditbillete auf 
Goldmünze um in uubeſchränkter Summe (1 
bl. ½è Imperial, enthält 17,424 Doli Reingold. 
Goldmünzen alter Prägung werden von der 
Bank angenommen: 
Imperiale aus den Jahren 1886 
96 


zu 15 N. — K. 
Halbimperiale aus den Jahren 
1886—1896 е 
Imperiale und Halbimperiale noch früherer 
Jahre, desgleichen Dukaten — nach dem Werthe 


Warschau, 
Nalewki⸗Straße Nr. 32. 


е9 


Lodz. Tetrifauer - Str. Xr. 17, im 


Seer 
Pelzwaarengeſchäfte 


Leisor Bromberg. 


des reinen Goldgehaltes, ohne Abzug der Ges 
bühren für die Umprägung, wobei gerechnet wer⸗ 
den 1 Ф011 der Münze — 5 МЫ, 05 Kop. und 
1 Sol. = 5 Kop. (abgerundet). 
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enibält 8 Seiten. А 2 2 
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Dr. К, von Engel, 
Juuere und Kluder Krankbeiten, 
Petrſkauer Straße Nr. 101, ласі 6 

2. Treppe, 
Empfangsſtunden: 
von 9—11 Vorm. und 8—5 Uhr Na m tat 
— — Ьо АЕ, 


Dr. J. Rosenblatt 


Specialatzi für , ir H 
jals-, 0р/-, U 
Ohrenkraukheiten und 2 n eg 
ſuinden von 9 bis 11 Uhr оге uad 4 bie 7 
Uhr Nachm. Sonntage von 9 bis 11 und von 
2 bis 4 Uhr. 


Dr. $. Gerschuni, 
Dr. ber Зак ее Nalverfität, 
unere und feinder⸗Arankbeite 
Ede Petellauer» und Zlelonaſtr. 1, Haus Bali, 
empfängt von 8—11 Or Vormittage und von 
4—7 Uhr Nachmittags. 


Kinderarzt 


Dr. Maszlanka 
Фила Ne. 3 (2. Etage) 
Empfangſtunden bis 10 ¼ Vormitta s und von 
4—6 Nachmittags. 
Schutz pocken Impfung. 


Dr. med. Goldtarp 


Specialarzt für фаш, Geſchlechts инэ 
veneriſche Krankheiten, 
Zawadzta⸗ Straße Nr. 18 
(Ede Wulczansta Nr. 1), Haus Grodenskl. 
Spredfiauden : 8—11 Пух Vorm. u. 
— Dr Даби, für Damen v. 5—6 Uhr 

m. 


Ере 3 у 
peclalarzt für und Geſchlechts ⸗ 
Irantheiten, S 
wohnt ſelt 1. Juli I. J. Peirlkauer⸗Straße Nr. 83 
vis-a-vis Haus P. , 
Empfang: von 9—11 Vor- u. von 4—6 Uhr Nach⸗ 
mittags, für Damen von 6—7 Uhr Nachmittags. 


Lodz, 
Petrikauer⸗Straße Nr. 17, 
im Hotel Hamburg. 


Meine langjährig exiſtirenden Geſchäfte in Warſchau, Nalewki⸗Str. Nr. 32, {оше in 
Hotel Hamburg, 


ſind mit einer großen Auswahl von 


Blammen und einzelnen Fellen zu abſol at ES, Preiſen verſehen. — Beſtellungen jeglicher 


Art werden prompt und mit größter Reellität ausge 
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Sonnabend, den 10. November а, e. 


findet im Saale des Concerthauſes 


Pirdertafel mit Tan; 


flatt,- zu welcher die geehrten Mitglieder mit ihren werthen Damen ergebenft ein⸗ 
geladen werden. 


Der огап). 
eee 


| Ausverkauf 
нар glo Schlafdecken eg 


bei Schmidt & Pfitze, Promeuaden-Str. 3, 


— 


raphische Anstalt 


N 
В. RESIGER 


LoD, Petrikanerstrasse № 108. 


Liefert für Conditoreien: 
zu äusserst niedrigen Preisen 


Phantasie- u. Pergament-Einschlag-Papiere 
Phantasie- und Pergament-Beutel е 
Papierservietten in versch. Grössen u. Mustern 

„ Binlagen und Einschläge für Bonbonieren 


„ Chinesische Servietten 
in feinster künstlerischer Ausführung. 


wer Muster u. Preislisten stehen zur Verfügung. es 


Universal-Reiseburean, Wien 


. Rothenthurm-Strasse Nr. 9 
empfiehlt seine Dienste zur Beschaffung von 


889 Eisenbahn- und Schiffbillets 


nach 
England, Frankreich, Riviera, (Nizza, Cannes, 
Mentone,) Spanien, Korsica, Italien - Egypten, 
(Nil-Reisen), Palästina ete. ete. 


МІТ 25°.—30°, ERMÄSSIGUNG. 
Auskünfte und Billets besorgt 


JULIUS WÜNSCHE, Lodz, Nawrot Nr, 32. 


60000000009003559095 90000059 

Porzellan: und Glasgeſchäft 8 

ө — von — е 

© Ludwig Taubner, 2 

225 Petrikauer⸗Straße 225 

8 Hiermit mache ich die ergebene Anzeige, daß ich in meinem Geſchäft eine $ 
9 we Porzellan⸗ und Glasmalerei es 
errichtet habe. Daſelbſt werden Beſtellungen für Tafel-, Caffee⸗ und Waſch 

ө fervice zu ſoliden Preiſen entgegengenommen, auch Completirungen und 3 

@ Monogramme für oben genannte Service werden ſchnell und ſauber ausge: 3 

Ө Dir, Für Galanteriegeſchäfte nehme Beſtellungen für Fächer, Portemon- 3 

naies, Albums und ähnliche Gegenſtände entgegen. P 


Seegegeegeegezeeggegeeeeeeg 
Streichfertige 
Delfarben. 


Lacke, Bronzen, Pinſel ſowie ſämmiliche Malerutenſilien empfehlen 


Kosel & Eintrich 


Przejazd⸗Straße Nr. 8. 


Sorgen Tageblatt; — 24. Detober (6. November), 1900. 


Dampf- Tiefbohrungen 


— Qübernimmt 


Ingr. A SCHODER. 


Maschinenfabrik u. Kisengiesserei 


Dampf- Wölczafiska 168. 


"Ж @олайвка 168. 
Telephonanschluss. 


etbohrung 


bohrung nach neuestem System 
mit Bohrmaschinen bis 2,000 Fuss 
Tiefe unter Garantie für volle 


Merngewinnung. 
Bei Bedarf Tag- und Nachtbe- 
trieb auf Wunsch u. bei zulässigen 
Verhältnissen 
Dampfbohrung 
mit 
Wasserspülung 


Streng reelle 
Geschäft führung. 


für Schürfungen auf Stein- 
und äraunkchie, Erze, 
Balz, Petroleum ete. 
Diamant- und Kern- 


> 


Telephonanschluss. 


Tiefbohrung 


zur Wasserbeschaffung gros- 
ser constanter Wasserquanten 


unter schwierigsten Verhältnissen bereits ınit 

grossem Erfolg in Lodz und Umgegend aus- 

geführt, 

Sichere Absperrung guter Trinkwasser 
von schlechtem Oberwasser. 

Prima-Referenzen. Weitgehendste Garantie, 


Anschläge 
gratis. 


für Fabrik- und Hausbedarf. Ueber 100 ОБ. 
Wasser pro Stunde aus nur einer Bohrung 
erreicht. 
Mehr als 500 Bohrungen 
— № Preise. — 
Projecte 
und 


ОБЪЯВЛЕНИЕ. 
Магистратъ гор. Лодзи, н\ оз = | 

нованін ст. 1030 Уст. Гражд, 
сухопр, объявлнетъ, что? 5 октября 
мъсяпа 1900 года въ 10 чхе. угра 
будеть произведена публичная 
продажа . движимаго имущества, 
принадлежащаго жителю города 
Лодзи Абраму Гутгольду, прожи- 
вающему по Пржеяздъ улиць подъ 
№ 66, состоящаго изъ домашней 
Утвари, на пополнеше недоимки 
казенныхь податей и городекихъ 
сборовъ въ вумм% 281 р. 76 kom, 
оцъненнаго въ 68 руб. 

Продажа будеть производиться въ 
город® Лодзи на мЬстћ жительства 
должника. 

г. Лодзь, 18 Октября 1900 г. 
За Президента гор. Стемповекій. 
Секвестраторъ Муравицкій. 


ОБЪЯВЛЕНИЕ. 

Магиетратъ города Лодзи, na 
oehonanin ет: 1030 Уст. Гражд 
Судопр. объявляеть, что 24 числа 
Октября меяца 1900 года въ 10 
часовъ утра, будеть произведена 
публичная продажа движимаго 
имущества, принад:ежащаго жи- 
телю Города Лодзи, Роберту Тау- 
берту, прожив. по ул. Навроть 
поль № 44, состоящаго из движи- 
маго имущества, на пополнен 
недоимки казенных податей го- 
родекихъ еборовъ въ сумму 610 
р.» оцёненнаго въ 74 руб. 

Продажа будетъ пролзводитьея- 
въ гор. Лодзи на vier житель- 
ства должника. 
Гор. Лодзь, Октября 18 дня 1990 г. 
За Президента гор. Отемповокій. 

Секвестраторъ Муравицюй, 


ОБЪЯВЛЕНЈЕ, 
Магистратъ гор. Лодзи, na 06- 
вованій ст. 1030 Уст. Гражд. Cy- 
допр. объявляетъ, что 26 числа on- 
табря мВояца 1900 года въ 10 час. 
утра, будетъ произведена публеч- 
ная продажа движимаго имущест- 
ва, принадлежащаго жителю гор. 
Лодзи Фриде Мошеку, проживаю 
щему по ул, Заржевской подъ 
№ 393/31, на пополневіе 15 руб. 
недолмокъ „казенныхь податей и 
городекихъ еборовъ за 1898/900 г., 

оцвненнаго въ 10 руб. 

Продажа будетъ производиться 
въ гор. Лодзи на Горномъ рынЕВ. 
Г. Лодзь, октября 20 дия 1900 r. 
За Президента города Олевекій. 

Секвестраторъ Вржесинскій. 


ОБЪЯВЛЕНІЕ, 

Магистратъ гор. Лодзи, na 06- 
нованіи er. 1030 Ver. Гражд. Су- 
допр. объявляеть, что 27 числа ок- 
табря мъеяца 1900 года въ 10 час. 
утра, будеть произведена публич- 
ная продажа движимаго имущеет- 
вз,принадлежащаго жителямь гор. 
Лодзи Совинскимъ Н-вамъ, про- 
живающимъ по ул. Водной подъ 


| неніе 34 рубля 


№ 911/21, на поподненіе 40 р. 
недоимокъ казенныхъь полатей и 
тородекихъ оборовъ за 18961900 
г. оцћненнаго въ 10 руб. 
Продажа будетъ производиться 
въ гор. Лодзи на Водномъ рынк%. 
T. Лодзь, октября 30 дня 1900 г. 
За Президента гор. Олевекій. 
Секвестраторъ Вржөсинокій, 


ОБЪЯВЛЕНІЕ. 


Магистратъ гор. Додзи, на 06- 
новани ет. 1030 Уст. Гражд. Су- 
допр. объявляетъ, что 28 числа 
октября мће. 1900 г. въ 10 чае. 
утра, будетъ произведена публич- 
ная продажа движимаго имущест- 


ва, принадлежащаго житедю гор. | 
Лодзи, Кубачеку Юпусу, прожи. | 
yanık Заржевской | 
попол- | 


вающему по 
подъ № 1000/147, на 
недоимокъ ka- 
зенныхь податей 
сборовъ за 1898/900 v., одъненнаго 
въ 5 руб. 

Продажа будетъ производиться 
въ Top. Лодзи на Горномъ рынкв. 
Гор. Лодзь, октября 80 дня 1900 г. 

За Президента гор. Олевекїй. 
Секвестраторъ Вржевинекій; 


ОБЪЯВЛЕВ ГЕ, 


Магистратъ города Лодзи, на 
оенованія ет. 1030 Уст. Гражд. 
Судопр. „объявляетъ, что 27 числа 
октября Ib nua 1900 года въ 10 
часовъ утра, будеть произведена 
публичн. продажа движимаго иму- 
щества, принадлежащаго жителю 
города Лодзи, Каплихь Ав. и Н-ки 
проживающему по улиц Навроть 
усолъ Юліуса подъ № 965, на по. 
nonnenie 44 p. недоимокъ казен- 
ныхъ податей а городекихъ сбо- 
ровъ за 1899/90) г. оцъненнаго въ 
10 руб. 

Продажа будетъ производиться 
въ гор. Лодзи, на Водномъ pak, 
Г. Лодзь, октября 20 дни 1900 г. 
За Президента города Олевек1й. 


и городокихь | 


Garten von 
Gebrüder Gehlig. 


Jeden Donnerſtag und Sonutag 


Знакі, 


Verwalter 
Jan Przybylski. 


| Harzer Kanarinvögel! 

Hochſelne Hohl: u. Edelrofler, 
(St. Undrenöberger,) find 
ſoeben ein großer Transport 
eingetroffen ‚im Hotel de Ro- 
me, Ritolajeiväfa 59 u. ger, 
kauft НИ, aber nur auf kurze 


Hochachtend 
ERNST PESOHEL, 


Zeil. 


| Ein möbliertes kleines 


Zimmer 


mit ſeparatem Eingang iſt ſofort zu 
vermiethen. Auf Wunſch mit Koſt. 

Petrikauer⸗Straße Nr. 92, 2. Et., 
Wohn. 9. 


Ein gut gehendes 


Milch-Geschäft, 


ſeit 12 Jahren beſtehend, iſt zu verkaufen 
oder ſofort zu vermiethen. Daſelbſt iſt 
auch ein halbberdeckter Wagen in 
gutem Zuſtande preiswerth zu verkaufen. 
Zu erfragen Zielonaſtraße 12. 


! H 

Zu verkaufen 

| Meyers, 

Konverſations⸗Lexikon, 
ein eleganter Blumentiſch, ein Muſik⸗ 
inſtrument (Piſton) und zwei Reiſekoffer. 
Wolezaüska Nr. 39, Woh. 2, Ecke der 
Benedykten⸗Straße. 


Секвестраторъ. Вржебинекїй. › 


ОБЪЯВЛЕНІЕ. 


Магистратъ тор. Лози, на ос. 
новавін ст, 1030 Уст. Гражд. Су- 
допр. объявхяеть, чго 27 числа 
Октября мёеяца 1900 года въ 10 
чае. утра, будетъ произведена пуб 
личная продажа движимаго иму- 
щества, принадлежащаго жителю 
г. Додзи Брошу Генриху, прожи- 
вающему по ул. Пржеяздъь подъ 
Ж 1001/16, на пополненіе 70 p. 
недоимокъ казенныхь податей и 
городекихъ сборовъ за 1899/09 r., 
оцвненнаго въ 10 p. 

Продажа будеть производиться 
въгород% Лодзи na Воднемъ рынкћ 


| Г. Лодзь, октября 29 дня 1900 г. 


За Президента гор. Олевскій. 
Секвестраторъ Вржесинекій, 


6000 Rubel 


find auf fichere Hypothek an einen 
prompten Zinszahler ſofort zu vergeben. 

Wo ? ſagt die Exp. dieſes Blattes. 
' ш 


Fahrbare 


ШШШ, 


6 bis 8 oder 8 bis 10 Ho, in gutem 
Zuſtande, wird per ſofort zu kaufen ge⸗ 
ſucht. 
| Ingr. \. Зевбоке, 
Lodz, Wölczanska Nr. 168, 


Zen Tageblatt. — 24, Detsher (6. November) 1900. к. 


8 
Joseph Herzenberg, 


Petrıkauer-Strasse 23. 


ОБЪЯВЛЕНИЕ. 
Магистратъ гор. Лодзи, на 06- 
нованін ст, 1030 Уст. Гражд. Cy- 
допр. объявляетъ, что 27 числа 
Октября меяца 1900 года въ 10 
ч. утра, будеть произведена пу- 
бличная продажа движимаго иму- 


щества, принадлежащаго жителю | 


г. Лодзи Матлацкому Ста-иславу, 
проживающему по Водное улиц 
подъ № 91118, нэ пополненїв 600 
руб. недоимокъ казенныхъ пода- 
тей и городекихъ еборовъ за 
18981900 r.,'ombuenwaro въ 98 р. 
Продажа будеть производиться 
въ г. Лодзи на Водномъ рынк®, 
Т. Лодзь, Октября 20 дня 1900 г, 
За Президента гор. Олевокій. 
Секвестраторъ Вржесинскый. 
ОБЪЯВЛЕНІЕ, 
Магистратъ города Лодзи, нъ 
основані от, 1030, Уот, Гражд. 
Судопр. объявляетъ, что 27 числа 
октибря мвеяца 1900 года въ 10 
„ часовъ утра, будеть произведена 
публичная продажа движимаго 
имущества, принадлежащего жи 
телю города Лодзи Шаюкеру Teo- 
дору Н-камъ, проживающему но 
улиц Водной подъ N 912, на 
пополнеше 458 руб. 41 коп. ne- 
доимокъ казенныхъ податей и го- 
родекихь сборовъ за 1898/900 r., 
оцвненнаго въ 49 рублей, 
Продажа будетъ производиться 
въ город Jean, на Водномъ 
punk. 
Г. Лодзь, октября 20 дня 1900 г, 
За Президента гор. Олевскій, 
Секвестраторъ Вржесинекій. 
ОБЪЯВЛЕНИЕ, 
Магистратъ города Лодзи, на 
осповавін er, 1080, Уст. Гражд. 
Судопр. объявляеть, что 28 числа 
октября мћевца 1990 года въ 10 
часовъ утра, будеть произведена 
публичвая продажа движимаго 
имущества, принадлежащего жи- 
телю города Лодзи Рознеру, про- 
живающему по улиц Част, дор. 
при Заржев, подъ № д. 9 на по. 
полненіе 285 р, 92. к. недоимокъ 
казенныхь податей и городекихъ 
сборовъ за 1899/900 r., одънен- 
наго въ 10 рублей 50 коп, 
Продажа будет» производиться 
въ город Лодзи на Горномъ рын- 


ЕВ 

Г. Лодзь, 20 октября 1900 года. 

За Президента города Олевекій. 
Секвестраторъ Вржесинокій. 


ОБЪЯВЛЕНІЕ, 

Магистратъ города Лодзи, на 
оенованін ет. 1080, Уот. Гражд. 
Судопр. объязляеть, что 28 числа 
октября мВояца 1900 года въ 10 
часовъ утра, будеть произведена 
публичная продажа  дзижимаго 
имущества, иринадлежащаго жи- 
телю города Лодзи Венске Самуи- 
лу, проживающему по улиц Ново. 
Заржевекой подъ № 1057133 на 
пополнен!е 96 р. недоимокъ ka- 
зенныхь податей и городскахь 
оборовъ за 18971900 r., оцвненна- 
го въ 3 руб. 50 к. 

Продажа будетъ производиться 
въ город Лодзи на Горномъ 
рыни®. 

Г. Лодзь, октября 20 дин 1900 г. 
За Президента города Олевскій, 
Секвестраторъ Вржесинск!й. 
ОБЪЯВЛЕНИЕ. 
Магистратъ города Лодзи, на 
овнованш ст. 1030 Уст. Гражд. 
судопр. объявляет, что 26 числа 
Октября месяца 1900 года въ 10 
ч. утра, будетъ произведена пуб- 
личная продажа движимаго иму- 
щества, принадлежащаго жителямъ 


гор. Лодзи супр. Куятъ, прожи 
вающимъ по улиц Смольной при 
Заря. подъ № 902/7, на по. 
пол неніе 96 р. 20 к. недоимокъ 
казенныхъ податей и городекихъ 
сборовъ за 18981900 г, оцвнен- 
наго въ 16 р. 

Продажа будеть производиться 
въ гор. Лодзи на Горномь punch. 
Г. Лодзь, 200ктября дия 1900 г. 

За Президента гор. Олевекій, 

Секвестраторъ Вржесинскій, 


ОБЪЯВЛЕНТЕ. 
Магистраль гор. Лодзи, на op 
новани ст, 1030 Уст. Гражд 


Судопр. объяванеть, что 28 числа 
Октября м%еяца 1900 года въ 10 
часовъ утра, будетъ произведена 
публичная продажа движимаго 
имущества, приналлежащаго жи. 
телю гор. Додзи Шиманекому 
Антону, проживающему по улиц 
Пржендзальняной подъ № 959116, 
на пополнев!е 238 р, недормокъ 
казень.хъ податей и городсвихъ 
сборовь за 1898/00 r., оцънен- 
наго въ 11 р. 50 son, 

Продажа будетъ производиться 
въ город Лодзи на мъст xparenia, 
Г. Лодзь, октабря 20 дня 190) г. 

За Президента гор. Олевокій. 

Секвестраторъ Вржесичскій, 


С ОБЪЯВЛЕН1Е. 
Магистрать города Лодзи, na 06- 
вованч er. 1030 Vor. Гражу. 


Судопр, объявляетъ, что 27 числа 
октября м%еяца 1900 года въ 10 
часовъ утра будетъ произведена 
публичнан продажа движимаго 
имущества, принадлежащаго жи 
телю гор. Лодзи, Гаге Густаву, 
проживэющему по ул. Част. при 
Пржендз. подъ № 937139, на no- 
полненів 52 p. 80 в. недоимокъ ка. 
зенвныхь податей и городокахъ 
сборовъ за 1899/90) r., оцвнен- 
наго въ 10 руб: . 
Продажа будетъ производиться 
въ гор. Лодзи на Bon рывкв 
Г. Лодзь, Октября 20 дня 1900 г. 
За Президента гор. Олевекій. 
Секвестраторь Вржеспи nit. 


— ОБЪЯВЛЕНТЕ. 
Магистратъ города Лодзи, 
основавім or. 1030 Vor. 


на 


октября м%сяца 1900 года вь 10 
часовъ утра, будеть произведена 
пубчичная продажа движима:о 
имущества, принадіежащаго Au- 
телю города Лодзи Беллеру Ро- 
берту, проживающему по ул. 
Видзевской подъ Л 914183, на по- 
полнеше 374 р. 27 в. недоимокъ 
казенныхь податей и городскихъ 
сборозъ за 1899/900 г. оцвчен- 
наго въ 55 руб. 

Продажа будеть производитьея 
въ г. Лодзи на MborTb Xpanenia. 
Г, Лодзь, Октября 20 дня 1900 г. 

За Президента гор. Олевскій. 

Секвестраторъ Вржесинскій. 


ОБЪЯВЛЕНІЕ. 

Магиотрать города Лодзи, на 
основанш ет. 1080 Уст. Гражд. 
Судопр, объявляетъ, что 26 числа 
Октября’ мвсяца 1900 года въ 10 
часовъ утра, будеть произведена. 
публичная продажа дважимаго 
имущества, принадлежащаго жи: 
тезю города Лодзи Цехлину Н-мь 
проживающему до Контной ул. 
подъ № д. 884122", на пополне- 
nie 851 руб, 88 коп. недоимокъ 
казенныхь Шодатгй и городскихь 
сборовъ за 1898/00 г, оцвненнаго 
въ 127 руб. 

Продажа будетъ производиться 
въ город Лодзи на мъств хранения, 
Г. Лодви Октября 20 дня 1900 г. 

За Президента гор, Олевскій, 
Секвестраторъ Вржеоинокїй. 


Гражд. ' 
Судопр. объявдяеть, что 26 числа | 


ТО 


zu anssergewöhnlich billigen Preisen. 


SEIDE WOLLE © FLANELL © WEISSWAAREN © BARCHENTE O LAMAS 
GARDINEN © MÖBELSTOFFE. Р 


Zum Ausverkauf 
gelangt ferner: 


Ein grosses Sortiment 


einzelner wollener in- und ausländischer Roben, ganz. erheblich, theilweise sogar bis | 


zur Hälfte im Preise emmässigt. 


Teppiche und Läufer 


werden wegen Aufgabe dieses Artikels unterm Kostenjpreis. ausverkauft, 


Die in den früheren Jahren gewährten 


Ausnahmspreise für alle anderen Paaren 


(mein Lager ist mit simmtlichen Herbst- und Winterartikeln aufs Sorgfältigste assortirt), 
jetzt während dieses Ausverkaufs bewilligt. 


werden auch | 


Mcin Ausverkauf bietet in diesem Jahre ganz ungewöhn- 
liche Vortheile zum Einkaufe sämmtlicher Waaren, welche 


sich mfolge der allgemeinen Geschäftsstille stark angehäuft haben und 
zu staunend billigen. Preisen 


geräumt werden. 
Der Ausverkauf dauert bis Freitag, den 9. November. 


JOSEPH HERZENBERG, 2 


=== | 


eee 


c ай 


ОБЪЯВЛЕНІЕ. 
Магистратъ гор. Лодзи, на 00- 
новаши ст 1030. Уст. Гражд. 
Судопр. объявляеть, что 26 чивла 
октября Menu 1900 года въ 10 


часовъ утра будеть произведена 
публичная продажа движимаго 
имущества, принадлежащаго жи 


телю города. Лодзи Шосифу Ma- 
тейко,  проживающему по үз. 
Проект. при Dans, подъ № 89317, 
ва поподнеше 550 руб. недои- 
мокъ казенныхъ податей и ro- 
родекихъ сборовъ за 1898900 г. 
оцёненнаго въ 50 руб. 
+ Продажа будеть производиться | 
въ гор. Лодзи на Горномъ рына%. 
Г. Лодзь, 20 октября дня 1900 г. 
За Президента гор, Олевский. 
Секвестраторъ Вржесинсай: 


ОБЪЯВЛЕНИЕ. 

Магистрать гор. Лодзи на 06- 
новэнш 1030 Уст. Гражд. Судо- 
пр. объявдаеть, что 26 числа 
октября vie, 1900 г. въ 10 ч. утра, 
будеть произведена публичная 
продажа движимаго имущества, | 
принадаежащаго жителю г. Ло- 
дзи, Ицку Машдянкв, прожаваю- 
щему по улиць Складовой подъ 
№ 13, состоя maro изъ домашней 
утвари, на поподненів недоимки | 
казенныхь податей и городокихъ 
сборовъ, въ суммћ 1477 р. 24 son, | 
оцёненнаго въ 81 руб. 50 коп. 

Продажа будеть производиться 
въ гор. Лодзи на мст жительства 
должника. x 

Г. Лодзь, 18 Октября 1900 г. 
За Президента Огемповекій. 

Секвестраторъ Муравицкїй. 


ОБЪЯВЛЕНИЕ. 

Магистратъ города Лодзи, на 
основанін. ст. 1030 Уст. Гражд. | 
Судопр. объявгяегъ, что 24 числа 
октября мВояца 1900 года въ 10 ча- 
совъ. утра, будеть произведена 
публичная продажа движимаго 
имущества, принадлежащаго жа- | 
телю города Лодзи Хайму , Сегалу, 
проживающему пө Королевекому 
шосеБ подъ № 24, сосгоящаго 
изъ движимаго имущества на по- 
полненіе недоимки казанныхь по 
датей и городекихь еборовъ въ 


‚ сумм 466 p. 73 коп., оцьненнаго 


въ 51 руб. 75 коп 
Продажа будетъ производиться 
въ гор. Лодзи на wberb житель- 
ства должника, 
Г. Лодзь, Октября 18 дня 1900 г. 
За Президента гор: Отемповокїй. 
Секвеетраторъ Муравицкій. 


ОБЪЯВЛЕНІЕ. 

Магистрагь г. Лодзи, на оено- 
ваши or. 1080 Уст. Гр. Судопр. 
объявляеть, что 12 числа октябри 
м%еяца 1900 года въ’ 10 часовъ 
утра, будеть произведена публич- 
ная продажа движимаго имущес- 
тва,  принадлежащаго жителю 
города Лодзи, Маеру Айленбергу, 
проживающему по ул, Заржев- 
ской подъ № 7, состоящаго изь 
лошади, повозокъ и другихь ge- 
щей, на поподненіе недоимки казон- 
Sur податей и городекихъ 000- 


ı ровъ въ вумыв 528 р. 28 k., оць- 


неняаго вь 143 руб 
Продажа будеть производиться 
въ Top. Додзи на мёотЬ  житель- 
ства должника. 
Г. Лодзь, Октября 18 дня 1900 г. 
За Президента гор. Сгемповскій, 
Секвестраторъ Муравицкій, 


ОБЪЯВЛЕНІЕ. 
Магистрать города Лодзи, на 
основаніп өт, 1030 Уст. Гражд. 
Судопр. объявдяеть, что 26 числі 
Октябри wbcana 1900 года въ 10 


‚ часовъ утр', будегь произведена 


публичная продажа движамаго 
имущества, принадхежащаг, Ku- 
телю тор. Лодзи Ивану . Шварцу, 
преживающему по улиц Водной 
подъ № 20, состоящаго изъ до- 
машней мебели, на пололненіе ne- 
доимки казенныхь податей и ro- 
родекихь сборовъ въ сумм 397 
руб. 46 коп,, оцёненнзго вь 90 р. 
Продажа будеть производиться 
въ городв Лодзи на vier житель- 
ства дозжяика 
Г. Лодзь Октября 18 дня. 1900 г 
За Президентга города Сгемповскій. 
Секвестраторъ Муравацкій. 


ОБЪЯВЛЕНІЕ, 
Магиетратъ, города Лодзя, на 
овнованїщ бт. 108) Уст. Гражд. 
Судопр. объявдяегъ, что 24 числа 


Оҝтабря мћояца 190 года въ 10 
часовь угра, будеть произведена 
публичная продажа движимаго 
имущества, принадлежащаго жи- 
тето тор. Лодзи -Ачтону-Мия- 
леру, прожавающему по ул. Глув- 
ной подъ № 65, состоящего изъ 


‚ разной мебели, на поп›лңцонїе недо® 


‚ имки казенпыхь податей и город" 


скихъ соборовъ pr сумм 212 p., 
оцъненнаго въ 80 р. 

Продажа будеть производиться 
въ городв Лодзи на мћстћ житель- 
ства должника, 

Г. Лодзь, Октября 18 Lan 1900 г, 
За Президента гор. Стемпововй, 
__Секвестраторъ Муравицкій. 


ОБЪЯВЛЕНІЕ, 

Магистрать города Лодзи, na 
обнованім or, 1080 (Уст; Гражд, 
Судопр. объязляоть, что 25 числа 
Октября м%ояца 1900 года въ 10 ча- 
вовъ утра, будеть  произзодеча 
публичная продажа движимаго 
имущества; принадлежащасо Au- 
телю гор. Лодзи; Зедьману Пол- 
чинскому, проживающему по улице 
Юліуса № 3, соэтоящаго изъ pas- 
ной домашчей угвара, на пошол. 
нене недоимки казечныхь подй= 
тей и городовихь 6боровъ въ 
1 277 руб, оцъненнаго въ 47 
руб. 

Продажа бу 'егь производиться 
въ гор, Joan на Air храненія 
въ Д)мВ должчика. 

Г. Лодзь, Октября 18 дач 1900 г. 
За Президента. гор. Огемиов ui f. 
Секвестраторь Муравицкій, 


’ 
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E Clavier⸗ 
Fisharmonika - u. Orgel⸗ 
Niederlage 
Verkauf auf Rat ta. 
Junſtrumenten Verleihung. 


HERMAN & ШШ, 


Petrikaner Straße Ur. 86, 
Фош J. Petersilge. 


CCC... 


Редавторъ и Издатель Леопольдъ Зонерь, 


Дозволено Цензурою, г. Лодзь 23-го Октября 1900 г, 


` Schnellpressendruck von Leopold Zoner. 


